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Sonderbeilage des Karl sruher Tagblakles zur 1 . N . S .-G renzlandwerbemesse
vom 9. — 27 . September in Karlsruhe

Gremllmd Laden ivirdl iür sich !

Was auf der Grenzland -Werbe -
Meffe zu sehen ist.

Die Weltfirmen . — Pforzheim glitzert und blinkt . — Handwerk und Kunst .
Badische Spezialitäten . — Das Sondergebiet der Frau .

Marxistisches und kommunistisches ^Handwerkszeug ".
Wer die erste RS - Erenzland -Werbemesse in

ryrer großen Vielseitgkeit kennen lernen will , darf
bei einem einmaligen Besuch bewenden

finf 3 U viel des Guten und Schönen wird ge-
ar u-m e ' ner einmaligen Wanderung durch
Ausstellungsräume , die angefügten Hoizhrllen

Md die kleinen , noch von der Holzschau herrühren -
^ Häuschen alles in sich aufnehmen zu können .
Mn Eingang zum großen Ausstellungsraum
Ichmuckt eine Büste des Kanzlers , den Raum selbst

überlebensgroßes Lichtbild des Reichsftatt -
Uittrs Robert Wagner , beide geziert mit den
Mchen der nationalen Erhebung und den Farben

neuen Deutschland . In der großen Halle
Mben sich unsere Weltfirmen ihre Plätze gesichert ,
anmitten steht der geschmackvolle Kiosk der Karls¬
ruher Parfümerie - und Toiletteseifenfabrik Wolfs
^ Sohn mit seinen in der ganzen Welt gerühmten
^taloderma - und anderen Erzeugnissen : daneben
«ermittelt die über 90 Jahre bestehende Feuerwehr¬
gerätefabrik Earl Metz (Karlsruhe ) einen wuch-
r>gen Eindruck mit den neuzeitlichsten Löschgeräten .
Gerade Oeschelbronn hat gezeigt , wie dringend not¬
wendig es ist, unser Feuerlöschwesen auf eine hohe
wtafe zu bringen ; hierzu ist auf dem von Dari
Metz bestellten Ausstellungsraum praktischer An¬
schauungsunterricht gegeben . Dicht daneben hat die
leit über ein Jahrhundert bestehende Gießerei
Gebrüder Dachert -Karlsruhe ein dreistimmiges Kir¬
che ngeläute aufgebaut , das nicht nur durch die
Schönheit des Tons , sondern auch durch den inter¬
essanten Antrieb fesselt . Einen großen Teil der
Achten Seite der Haupthalle nehmen di« Mercedes -
chenz -Werke Ewggenau und Mannheim ein , die u . a .
*oten Roadster vom Typ Mannheim zeigen , ein

Kraftfahrbaus . daneben auch Rutz -
: Art . Rings um dies« Schaustücke

Elanzstllck des
wagen neuester
schließen sich eine Reihe Kojen des Badenwerks
(Elektrisches Kochen !) , der badischen Holzindustrie ,
der Papier -Keramik -Textiliwdustrie , der Brauindu¬

strie , von Zigarettenfabriken , Uhrenwerken an . Am
Stand der Seneca -Maschinenbau E . m . b . H . Karls¬
ruhe wurden wir belehrt , daß die Ausstellung schon
Erfolge gezeitigt hat , die Firma hat eine Reihe
Neubestellungen auf ihre Elektro -Fleischmaschinen
zu verzeichnen . Sehr geschmackvoll, in einem ab¬
gedunkelten Sonderraum , mit vornehmer Beleuch¬
tung ist die Pforzheimer Edelmetall - und Schmuck¬
industrie aufgebaut . Die Ausstellung gliedert sich
in die Abteilungen „Großsilber "

, „Uhren "
, „Ju¬

welen "
. „Kunsthandwerk "

, „Modeschmuck" und
„Kleinstlber "

. zeigt ferner Abzeichen und Rohstoffe .
Hier darf man sich nicht nur am Geschmackvollen,
sondern auch an Farben sattsehen . Reben den
Darstellungen aus den Wirtschaftszweigen von
Häfen und Schiffahrt , fesselt die Reichsbahn mit
dem Modell der neuesten Schnellzuglokomotive , die
auf der Rheintallinie mit über hundert Kilometern
dahinsaust . Die Entwicklung des Verkehrs — die

Oie Grenzland -Kundgebung .
Das Programm der zweiten Woche vom “17 . bis 24 . September

Die große Grenzlanbkundgebung Badens , in deren Rahmen öie Grenzlanömesse
stattfindet , hat ihren ersten Abschnitt vollendet und tritt mit dem heutigen Tage in
ihr zweites Stadium ein . Auch dieser zweite Abschnitt bringt wieder eine Fülle von
Kundgebungen und großen Veranstaltungen aller Art und aus allen Gebieten . Wir
lassen hier eine Uebersicht folgen , um unseren Lesern die Teilnahme an diesen Ver¬
anstaltungen zu erleichtern :

Sonntag , 17. Sept, : 1 . RS - Sporttag :
7 Uhr : Gepäckmarsch und Radrundfahrt .
8 Uhr : Ruderer im Rheinhafen und
Paddler bei Rappenwört . 14 Uhr :
Platzweihe und Einmarsch auf dem
Robert Roth -Platz an der Linkenheimer
Allee mit Ansprachen von Sport¬
führer Roth und Rcichsstatthalter
Robert Wagner . 18 Uhr : Sieger¬
ehrung . — Staatstheater : 17 Uhr :
Festaufführung „ Meistersinger " .

Montag , 18. Sept . : 20 Uhr : Festsaal der
Hochschule für Musik : Badischer
Dichter - und Komponisten -
ahcnö , Lieder - und Rezitationsabcnd .
Eintritt frei ! — Staatstheater : 20 Uhr :
„Ich suche die Erde ".

Dienstag , 29. Sept . : Staatstheater : 20 Uhr :
„Es brennt an der Grenze ".

Mittwoch , 21. Sept . : 16 Uhr : Schloßgarten :
Freilichtaufführung „ Die Laune des
Verliebten " . 20 Uhr : Großer Festhalle -

Fortsetzung siehe Seite 2.

Verbesserungen in der Beförderung der Güter und
der Einfluß des Ausscheidens des Saargebiets und
Elsaß -Lothringens und Luxemburg aus dem deut¬
schen Zollgebiet werden in Bildern und Tabellen
nachgewiesen . Für Volkswirtschaftler und Ver¬
kehrstreibende sind besonders interessant die Dar¬
stellungen über die Milchversorgung Südwest¬
deutschlands . den badischen Obst - und Eemüse -
versand usw .

Bei unserer Wanderung kommen wir nun von
den mehr technischen Dingen zu den materiellen
und leiblichen Genüssen . Reben der umfangreich
aufgebauten Anlage des Reichstabakforschungsinsti -
tuts Forchheim stehen die schönsten Erzeugnisse oer
badischen Tabake zur Schau , daneben die gesund¬
heitfördernden badischen Mineralwässer von
Freyersbach , Mingolsheim . Peterstal und Roten¬
fels ; in diesem Zusammenhang nennen wir die ba¬
dischen Weine , die einen besonderen Ausschank
haben und vergessen dabei nicht das Schwarzwälder
Kirschwasser und die Freiburger Baader Bretzele ,
die auch zu den badischen Spezialitäten gehören .

In einer ausgezeichneten Reliefarbeit zeigt der
Badische Verkehrsverband mit dem Statistischen
Landesamt das badische Land , auf dessen Schön¬
heiten übrigens eine sehr große Zahl di « ganze
Messe schmückender Bilder verweisen . Wir kom¬
men dann nochmals zu größeren maschinellen Un -
tvznr 'imunffert : Junker & Ruh, Mannheimer Ma¬
schine : sabrik . Aluminiumwerke Walldorf , vorüber
an i ' inmechanik - , Herd - und Osenerzeugnissen zu
der „threnhalle des badischen Handwerks "

. Hier
haben vor allem die Innungen jeder Art das
Beste ibrer Erzeugnisse gegeben . Unmöglich sie alle
aufzuzählen : man sieht , was auf dem Gebiet der
Facharbeit geleistet wird : Vortreffliche Meister¬
kunst. Das erkennt man auch an den Glasmale¬
reien von Emil Großkopf , denen beide Söhne im
väterlichen Geschäft Mitarbeiten .

Die verschiedensten Einzelunternehmungen aus
unserem Heimatland sind in einer weiteren , recht
weitläufigen und dicht belegten Holzhalle unter¬
gebracht , vor allem handwerkliche Maschinen . Zei¬
chen - und Meßgeräte , die Buch - und Druckkunst vor
allem die durch Herausgabe von Heimatbllchern be¬
kannten Verlage G . Braun und E . F . Müller ver¬
treten , dann die Nahrungsmittelindustrie ( Maggi -
werke . Sinner u . a .) . Der Qualitätsgedanksn tst's ,
der die Ausstellung beherrscht . Er wird getragen

AV

Speisezimmer
Schlafzimmer
Herrenzimmer
Küchen
Polstermöbel
kaufen Sie gut und billig be ;

GEBR . KLEIN
Möbel u. Polster -Werkstatt *

Durlacherstraße 97/99 Rüppurrerstraße 14
Ständiges Lager in fünf Stockwerken .

Annahme von Ehestands -Darlehen .

ff ff ff & dÄ ff h - ften -Gusher de
9as - und DampfSrcßicuchenanlagen , (Dauerbrandofen

und •Mähmaschinen
haben durch ihre gediegene Konstruktion und die an¬

sprechende Sorgfalt ihrer äußeren Gestaltung dem Namen

JUNKER & RUH Achtung in ganz Deutschland verschafft

und ihm anerkannte Geltung auf dem Weltmarkt erobert .

Besichtigung und praktische Vorführung an unserem Ausstellungsstand .

ßurtfeer & Muh {JCurlsruhe «t» (Rudert
Junior«tufc

i

BRENNABOR
Die neuen Modelle 4 22 PS

ab RM . 2285 . -
Verlangen Sie Offerte und unverbindliche Vorführung durch

Windecker & Beck
KARLSRUHE , Ettlingerstr . 47 , Fernspr . 480

Privaf-Fahrsdiule
Philipp Hess , vormals Kraftverkehr

Gottesauerstraße 6, Autohof , Telefon 5148

Moderne Lehrwagen
Jederzeit systematische Kurse

Kraftverkehr Hess e .m.b.H.
Genehmigter Güterfernverkehr
Spedition , Reparatur -Werkftätten
Garagen



r fl e NS - Grenzlandrverbeme s s e

Fortsetzung öes Pr ogrammsvonSeitel .
saal : Sonöerkonzert Badische
Tondichter . Werke von Martin
Krauß , Julius Weißmann und Franz
Philipp . Staatstheaterorchester und Ge¬
sangvereine . — Staatstheater : 20 Uhr :
Geschlossene ' Vorstellung „Hermann¬
schlacht".

Donnerstag , 21 . Sept . : 15 Uhr : Staats
theater : „ Es brennt an der Grenze "
20 Uhr : « taatstheater : Tanzveransta !
tung . 19 .80 Uhr : Festhalle : Jugend¬
konzert der Singschulc der Hoch¬

schule für Musik .
Freitag , 22. Sept . : Schmiederplatz : 10 Uhr :

Eröffnung der Landwirtschaft¬
lichen Ausstellung durch Reichs¬
statthalter Robert Wagner . 15Uhr :
Staatstheater : „ Es brennt an der
Grenze " . 20 Uhr : Staatstheater : „Der
Zigeuncrbaron ".

Samstag , 28. Sept . : 8 Uhr : Schmieöer -
platz : Prämiierung auf der Land¬
wirtschaftlichen Ausstellung . 10 Uhr :
Einweihung des Walter Darre -
Hauses . 11 Uhr : Festhalle : Kund¬
gebung der Bauernführer .
13 Uhr : Werbereiten der SS -

Reiterstürme . 14 Uhr : Reiterfest
auf dem Schmiederplatz . Bauernkund¬
gebungen . 20 Uhr : Großes Volks -
s e st auf dem S ch l o ß p l a tz und im
Schloßgarten mit Beleuchtung , Tanz¬
spielen und Konzert .

Sonntag,24 . Sept . : 7.30Uhr : Zielfahrt
des NSKK . zum Festhallcplatz . Mit
anschließender Rundfahrt durch die
Stadt . 11 Uhr : Hochschulstadion : Gro¬
ßer Amtswalterappell mit
Ehrung der alten Garde . 14 Uhr : Auf¬
mars ch ö e r SA und SS . 16 Uhr :
Verpflichtung der NSKK - Reserven .
19 .30 Uhr : Staatstheater : „ Cosi fan
tutte ". 20 Uhr : Festhalle : Urauf¬
führung : „Der steile Weg ", ein
Drama von Kuno Brombacher .

Montag , 25. Sept . : Vvrstandssitzung des
Badischen Verkehrsverbanöes , Vor -
stanössibung der Arbeitsgemeinschaft
der Badener in aller Welt - 20 Uhr :
Im Schloß : Kammerumusik .

Dienstag , 28. Sept . : Schluß der Landwirt¬
schaftlichen Ausstellung .

Mittwoch , 27. Sept . : 20 Uhr : Schluß -
feicr der Grenzlanökunögcbung mit
Volksfest im Staötgarten .

Seite 2
oon dem starken Können , das überall erkennbar .
Groß ist auch die Fülle des Gebotenen im zweiten
Stock der Ausstellungshalle . Wir kommen hier noch
vorüber an der Staatlichen Majolika -Manufaktur
Karlsruhe A .- G . , die zeigt , daß die sogenannte
„neue Sachlichkeit " glücklich überwunden ist . und
mitteilen kann , daß ihre Erzeugnisse auf der letzten
Leipziger Messe so regen Zuspruch fanden , daß mit
einer guten Beschäftigung zu rechnen ist. Wir
sehen dann noch die große bildliche Darstellung aer
Karlsruher Lebensversicherungsbank .

In den Musterhäusern der Holzschau hat sich die
NS . -Frauenschaft eine Sonderausstellung eingerich¬
tet . Man sieht die reizvollen badischen Trachten ,
die deutsche Mode , eine kleine Wohnung für junge
Eheleute , die sich mit Hilfe der Ehestandshilfe ihr
Nest bauten , wir bewundern die Heimarbeiten , die
Darbietung „ Mutter und Kind " und die Ausstel¬
lung badischer Künstlerinnen . Hier sei angefllgt ,
daß die Kunst und mit ihr das Kunsthandwerk in
dieser Messe mehr Mittel zum Zweck ist. Die deut¬
sche Kunst hat ja zurzeit ihre eigene Schau im Ba¬
dischen Kunstverein , 'der Messe lieh sie mehr ihre
ausschmückende Hilfe . Aus diesem Grunde sind so
viele Kojen in Beschriftung und Ausstattung von
besonderem Geschmack .

Die Sonderabteilung „Deutsche Revolution " ist
begreiflicherweise immer dicht umdrängt . Es ist
sozusagen Geschichte am greifbaren Objekt . Denn
ihr gegenüber befinden sich in Her Rotunde die Bil¬
der der Männer der badischen Regierung und die
Köpfe Schlageters und Horst Wessels . Was wir
dann in der Sonderfchau sehen , das war einmal .
Inmitten eines großen Tisches der Sessel , von dem
aus Remmele regierte und um in herum ein Waf¬
fenarsenal buntester Art . Auch die private Fern¬
sprechzentrale des ehemaligen Ministers ist zu
sehen, von der er alle in seinem Ministerium ge¬
führten Gespräche überwachen konnte . Eine Unter -
abteilg . führt di « Bezeichnung „14 Jahre nationalisti¬
scher Kampf "

, eine andere ist „14 Jahre November¬
verbrechen " bezeichnet . Nicht übersehen aber sollte
man die von Schlageters Hand geschriebene Mel¬
dung aus den Baltikumkämpfen des Jahres 1919.

So manches , was die Erenzland - Messe noch an
Sehenswertem bietet , mußte unerwähnt bleiben ,
da eine Einzelauffllhrung aller Aussteller nicht
möglich ist . Der Zweck dieser Zeilen ist , in einem
knappen Ueberblick darzulegen , wie mannigfach
alles ist. was die Mesie bietet und damit zu ihrem
Besuch anzuregen .

Aus Ausstellerkrreisen .
Der Weg des photographischen Ateliers

Bauer seit dem Grünöungsjahr 1878 ist grob und
weit . Es ergibt sich aus der Rückschau , dab die mehr
mechanische Lichtbildner « jener alten und verflossenen
Jahre in dem rasenden Ablauf der Zeiten zu einer
individuellen Kunst geworden ist . Gewiß hat die Tech¬
nik die Möglichkeiten dazu an die Hand gegeben , aber
die Erfüllung muh von der Persönlichkeit des Photo -
gravhcn selbst ausgchen . Der Photograph mutz über
die Handwcrklichkeit hinaus zum erkennenden und selb¬
ständigen Kunstgewerbler sich entwickeln , wenn er seine
heutige Aufgabe lösen will .

Es ist hier nicht beabsichtigt auf das Unternehme »
ein Lob - und Preislicd anzustimmcn . Doch bars ge¬
wiß mit Genugtuung festgcstellt werben , datz das
Atelier die Förderungen der Zeit erkannt und die
Möglichkeiten genützt hat .

So verstand das Atelier neben seinen lebendigen
und ungekünstelten Portraitaufnahmen mit seinen tech¬
nischen Aufnahmen bei Industriebetrieben sich einen
Namen zu schaffen .

Die Photomontagen , Photoplakate , die Reklame von
Atelier Bauer haben eine ganz persönliche Note und
find in der Reklamewirkung unbedingt dankbar .

Mit den Bildberichte » von Atelier Bauer rechnen
nicht nur die lokalen Zeitungen , sondern die Prcssc -
aufnahmen geben auch weit über des Landes Grenzen
hinaus .

Bei photographischen Ausstellungen , handelt cs sich
auch um die Weltausstellung in Chicago , finden die
Arbeiten des Atelier Bauer würdigste Anerkennung .
So ist cs für Karlsruhe auch eine besondere Freude ,
datz Bauer seit kurzem in die Gesellschaft Deutschkr
Lichtbildner ausgenommen worden ist . deren beschränkte
Mitgliederzahl zu den führendsten Photographen des
Reiches gehören .

_ Karlsruher Taqbkatt
Bei der ersten Nationalsozialistischen GrenzlandmeD

soll ein Ausschnitt aus dem Arbeitsbereich gezeigt » «**
den , so bah auch hier zu Geltung kommt :

Photograph Bauer photographiert alles zu jeder
und überall .

-st
Die Firma Wols & Co . in Karlsruhe

Grünwinkel , übrigens ein rein arische ? Unter¬
nehmen , besaht sich seit 25 Jahren mit der Fabrikats »»
von Waschmittcln . Aus kleine » Anfängen hervor -
gegangen ist es ihr gelungen , allein durch den gut ^
Ruf ihrer Fabrikate immer mehr und mehr stch aus¬
zudehnen und Freunde für ihre Fabrikate zu gewinnen .
Seit einer Reihe von Jahren werden stets von dieser
Firma chemische und technische , vor allen Dingen aber
auch praktische Waschocrsuchc ausgcsübrt . Es wird
u . a . festgestellt , wie stch eigene und fremde Waschmittd
in bezug auf das Reinigungs -Vermögen , Bleichkrast
sowie Schonung der Wäsche und zwar besonders auw
auf die Tauer auswirke » . Auf Grund dieser lang¬
jährigen und ausführlichen Versuche werden nur
Spitzenleistungen geboten ’ und sind diejenigen Haus «
srauen heute nur zu bedauern , welche aus Grund alter
Gewohnheiten oder Vorurteile intercstenlos das wirk¬
lich Beste am Wege liegen lassen , ohne dabei zu be¬
denken , das dadurch vielen Bolksgenosten im Heimat¬
land Arbeit entzogen wird .

üc
Die erste nationalsozialistische Grenzlandwerbemeste

soll neben anderem werben für den Qualitätsgedank «»
im Handwerk . Sie kann es jedoch nicht tun , wenn der
einzelne Handwerker nicht zu tiefst seiner Verantwortung
dem deutschen Volke gegenüber bewußt ist . Dar gilt
insbesondere für den Schreiner , da er Werte schasst-
dic mit dem Menschen alt « erden müssen , aber trotz¬
dem ihren Wert beibehalten . Dieser Forderung ge¬
nügen aber nur zweckentsprechende Formen in sorg¬
samer Prägung und bester Verarbeitung .

Aus dieser Einsicht heraus hat bi« Möbelwerk «
stätte Gebr . Klein , Karlsruhe « in Wohn¬
zimmer geschaffen , für den alltäglichen Gebrauch . Sie
hat sich ganz frei gemacht von der Sucht mancher Fabri¬
ken , unter allen Umständen noch nie dagewesene For¬
men zu schassen . Oberstes Gesetz blieb ihr schlicht «
Schönheit und Zweckmätzigkeit der Form .

So entstand das Büsett in 2 Meter Breite , dessen
Fläche in 4 Türen aufgeteilt ist . Neben eingebauten
Bestcckkästen ist genügend Raum für das nötige (8«-
schirr und die Taselwäsche . Das zweite Hauptstück ist
ein Schrank , der in seinem oberen Teil sowohl Bücher
als auch Keramik aufnehmen kann , di « hinter den
Glasschiebetüren schön zur Geltung kommen . IM
unteren Teil ist hinter Holztürcn noch genügend Raum ,
um in 3 Fächern Zeitschristen , Zeitungen , u . dgl . auf¬
zubewahren . 1 Ausziehtisch und 4 Polfterstühle mit
Robrgeslecht im Rücken in einfacher jedoch sehr b«-
auemcr Form vervollständigen das Zimmer .

Alte K *ebensmittel
in bekannt vorzüglicher Qualität zu den billigsten Tagespreisen liefert der

Mjebensbeäürt ninverein Karlsruhe e . d , m , 6 . IT<
Warenabgabe nur an Mitglieder

Wk

Beleuchtungs -
Körper

elektrische Haushaltartikel
komplette Badeeinrichtungen
Waschbecken , Gasherde

Emil Schmidt
Hebelstr . 3 u. Waldstr., gegenüber Führerverlag

Musikhaus Fritz Müller
Kaiserstr . 96 Telefon 388 Das fahrende Spezial -Geschäft am Platze

Versand nach auswärts 1

in Musikinstrumenten aller Art , Sprechapparate, Schall¬
platten , Radio . Größtes Lager in Elektrola- und Kristall -
Schallplatten . — Vereins -, Militär - und Marschtrommeln
in großer Auswahl , Ordonnanzflöten , Trommelfelle , Zu¬
behörteile , Reparaturen aller Art . Sammlungen für Trom¬
mel- und Flöten -Marschmusik . Katalog gratis -

Besuchen Sie die Grenzland -Werbemesse !

Buch
für Schule « . Haus

Dipl . Optiker

•QUfred Scheurer
(Firma C. Sichler)

Neuzeitliche Augenoptik
Vermessungsinstrumente

Photogr . Apparate u . Arbeiten

AdolfOberst
<5teinbruct)betriebe, Karlsruhe i. S .
Beiertheimer Allee 70 — Fernsprecher 4694

Qranit, Quarzit und Sandstein

Randsteine , Ufersteine , Grenz¬
steine , Stücksteine , Schotter usw.

Ofensetzer -Innung
Karlsruhe

Esstellen aus in Stand Nr . 155

Otto Brändli , Schützenstraße 39,Telefon2455
Wandbrunnen und Wandplatten

Julius Ewald , Markgrafenstr . 25, Telefon 5819
zwei Kacheldauerbrandöfen

Heinr . Kirchenbauer , Kaiserstr . 50, Tel . 7074
zwei Kachelöfen mit Schürfeuerung

Rudolf Siegel , Hirschstraße 19, Telefon 1471
ein Kachelofen mit Summa - Gaskoks¬
feuerung und ein Kachelherd

Die Keramiker :

Werner Knauf , Beiertheim , Bleichweg 5
Hermann Vollmer , Knielingen . Feldstr . 18,

Telefon 6508
Kunstkeramische Gegenstände aus
eigener Werkstätte

Grenzland -Werbemesie
Beachten Sie

Wolfco -Perle
Stand *V <*. €>3

EUGEN von STEFFELIN
Bahnamtliches Rollfuhrunternehmen , Verkehrsführer der Deutschen
Bahnspedition G . m . b . H .

Sammelverkehre , Spedition , Güterbestätterei , Inter¬
nationale Transporte , Möbeltransporte , Wohnungs¬
tausch , Lagerung, . Versicherung , Kohlen , Koks ,
Briketts , Brennholz

Geschäftsstellen :
Baumaisterstr .48,Tel .61 u,261
Kriegsstr . 3 ( Güterbahnhof )
Telefon 642 , 643,4949 u . 4950

J & lbert Schneider «A » 8 .
K ’-Mühlburg , Hardtstr . 26 , Fernspr . 4540/4541

schmaizsiBderei , sehmaizraiiiiierie , speisefeitfaDrik
SpezlolitBlen : Bodenio- Schweineschmalz, Badenla - Speisefett .

Keine Familie ohne

KOnzel’s AKa Fluid (Eririfchungsliuiil)
Alleiniger Hersteller :

Bei erster Hilfe unentbehrlich . Wirkt erfrischend
luftmachend , vorbeugend und schmerzlindernd . Derbeste Schutz eenen Erkältung . Erhältlich in allen
einschläciiren Geschäften .

August Kunzei. Karlsruhe
Mathystraße 11 Fernruf 75S8.
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tr st e R S - Grettzkandwerbemeffe

Das Karlsruher Verkehrsmuseum
und die Grenzlandmesse .

Von
Professor Dr .-Jng . I . Raab .

Das Verkehrsmufeum soll der Oefsentlichkeit
einen Eindruck von den technischen Großtaten
vermitteln , durch welche im Laufe der Zeit die
heutige Entwicklungsstufe des das gesamte Wirt¬
schaftsleben beeinflussenden Verkehrswesens er¬
reicht wurde . Es soll aber auch dem Ingenieur

Das in der Nähe des Dnrlacher Tors gelegene
^ uhcre Bad . Zeughaus , ein kunstgeschichtlich
^ erivollcs Karlsruher B̂audenkmal , wurde im
vahre 177g von dem bedeutenden Architekten
Wilhelm Jeremias Müller erbaut . Bis zu dem
"^glücklichen Ausgang des Weltkrieges diente
? Heercszwecken , wurde aber dann der Tech-

. lschcn Hochschule Fridericiana für die Ans¬
tellung wichtiger Gegenstände der badischen und
eujschen Verkehrsgeschichte zur Verfügung gr¬

illt . Der «Gedanke und die planmäßige Aus -
^ staltung deS Vcrkehrsmuscums ist ein Werk
« es vcrstorbeucu Professors der Jugcnicur -
^ Oicnschaftcn Dr .- Jng . Otto Amman . Seinem
' .̂" .sicheren Wirken verdankt die Oefsentlichkeit
A

'" ic lehrreiche , für die badische und die deutsche der badischen Bevölkerung ihre besten Erzeugnisse zu
derlchrsgcschichte wichtige Sammlung . zeigen und wurden für ihre Opfer und Mühen durch

und dem Studierenden Gelegenheit bieten , an
Werken der Vergangenheit zu lernen und den
Blick zu schärfen. Der folgende Ueberblick über
die Sammlung mag manchem Leser Anregung
zu einer Besichtigung Sieten , die während der
Grenzland - Werbewochen Sonntags und Mitt¬
wochs zwischen 11 und 13 Uhr unentgeltlich ge¬
stattet wird :

Das Verkehrsmuseum ist in 4 Abteilungen ge¬
gliedert , die das Eisenbahn - , das Straßen - , das
Wasser- und das Luftverkehrswesen umfassen.
In der großen -Halle des Erdgeschosses findet der
Besucher Einzelstücke aller 4 Abteilungen . Das
Augenmerk wird besonders auf die Gegenstände
gelenkt , welche am Anfänge der Entwicklung
des Eisenbahnwesens , der Badischen Bodensee¬
schisfahrt, des Automobilverkehrs und der Luft -

Mercedes -Benz
auf der Grenzland -Werbemeffe.

Tie erste Braune Messe in Karlsruhe war nicht nur
« in Bersuch , sie war ein unzweifelhafter Erfolg . Hun -
öertc von groben » nd kleinen llnternehmungcn aus
allen Gauen unseres Grenzlandcs wetteiferten darin .

WM

^ eicllsotattllultei Ikodert IVagner besielrtist nnk <1er Grenzlnndwerbcmesse
Firma Schocm perlen & Gast .

Karlsruhe den Stand der

einen Massenbesuch entschädigt . Daß sogar die be¬
kannte Karlsruher Automobil -Gesellschaft Schoemperlcn
& Gast es sich nicht nehmen ließ , ihre weltberühmten
Mercedes - Benz - gabrikate auszustcllcn , ist sehr erfreu¬
lich und beweist damit , wie ernsthaft diese alte , im
ganzen Badener Land geschabte Auto -Vertretung sich
in den Dienst des nationalen Ausbau -Programmes ge¬
stellt hat . Schocmperlen & Gast zeigte auf einem ge¬
schmackvoll arrangierten Stand einen rassigen elfen¬
beinfarbenen Roadster vom Tov „Mannheim " , der als
Glanzstnck der Ausstellung von Jung und -̂ llt be¬
wundert wurde . Sehr gediegen wirkte eine schwarz -
braune Mtziac Limousine , ebenfalls vom Tnv . Mann¬
heim "

, die an rbormschönheit und Leistung höchstens
noch durch das wundervolle „ Nürburg "-Cabriolet übcr -
botcn wurde . Aus hem vielseitigen Daimler -Bcnz -
Nubwagcn -Programm stellten Schocmperlen & (ssnft
« inen Ticsel -2-Tonner aus , besten überlegene Wirt¬
schaftlichkeit und Zuverlässigkeit sich in feiner Popu¬
larität äußerst . Dieser Nutzwagen ist heute auS unse¬
rem Straßcnbild nicht mehr wegzudenken und wird
auch vom nahen und fernen Ausland wegen seiner
hervorragenden Fahreigenfchast bevorzugt . In gleicher
Weise interessant war das Mercedes -Benz -Diesel -Lmni -
bus -iCassts Tvv Lo 3öOO, für 3,5 Tonnen Nutzlast , das
technisch als bemerkenswerte , hochmoderne Konstruktion
zu bewerten ist . Die Firma Schoempcrlen & Gast ,
Karlsruhe , hat mit dieser Ausstellung nicht nur eintn
Ueberblick über di« Fortschritte im deutschen Auto¬
mobilbau gegeben , sondern auch darauf hingewiescn ,
welch großer Wirtschaftsfaktor unsere heimische Auto¬
industrie , hie Daimler -Benz A .-G . , sür bas Grenz¬
land Baden bedeutet .

Gau -Appell.
Als Höhepunkt her Grenzlandkundgebnng

findet am Sonntag , den 24. September , Vor¬
mittags 10.30 Uhr . im Hochschnlstadion Karlsruhe
der Gau -Appell statt .

Hauptpunkte des Proaramms werden sei « :
Appell der Amtswalter . Riefcoaufmarfch

der SA . SS , HI nfw .
Totengedenken .
Ehrung der alten Garde .
Maffenkonzert .
Ansprachen höchster Jührer .

Der Vorverkauf hat bereits dnrch sämtliche
Kreisleiter der Partei begonnen .

Preise der Plätze :
Allgemeiner Stehplatz 1 M,
Tribünen . Stehplatz 2 . // ,
Tribünen , Sitzplatz sNordtribünef 3 Jt .
Numerierter Sitzplatz ans der Ehren¬

tribüne 8 M.

fahrt standen . Neben dem Oberbau der ersten
Badischen Bahnen aus dem Jahre 1839/40 er¬
blickt man eine Original - Crampton -Schnell -
zugslokvmotive , welche von der Karlsruher
Maschincnbaugesellschast im Jahre 1863 erbaut
wurde und kann aus einer Anschrist entnehmen ,
daß diese Lvkvmvtive schon eine Geschwindigkeit
vvn 70 Stdkm . entwickelte , was sür die damalige
Zeit alö erstaunliche Leistung angesehen werden

muß . Tie Schiffsmaschine des ersten Bvdensee -
dampscrs „Leopold " mit oszillierenden Zylin¬
dern , deren Wandungen eine Hvlzbekleidung
tragen , ferner die Schiffsmaschinc des Bodcnfec -
dampfers „Germania "

, welche vom Jahre 1803
bis 1010 im Dienst stand , zeigt die technischen
Konstruktionen jener Zeit . Ein Bcnz - Viktoria -
Wagen aus dem Jahre 1801 , eines der ersten
vierrädrigen Kraftfahrzeuge mit Benzinmotor -
antricb , die von Carl Benz für den Straßen¬
verkehr erfolgreich durchkonstrniert und erprobt
wurden , erinnert die älteren unserer Volks¬
genossen an die Erscheinungsformen des
„Antos "

, das gegen die Jahrhundertwende noch
eine Seltenheit war . Mit einem einzylindrigen
Motor , dessen Leistung -3 PS . betrug , konnte
dieser Wagen auf ebener Bahn eine Fahr¬
geschwindigkeit von 20 Stdkm . entwickeln . Der
Rumpf und Tragflächenteile eines der ersten

888
888

Teppich ® b Läufer »
in allen Grossen , Qualitäten und Preislagen nup vom Deutschen Spezialhaus

CS oflA | A , Mai Kaiserstrasse 116
G . m b . H . jm H . dep Pa . Hut - Nagel .

Spezialität : Die hochwertigen Erzeugnisse der einzigen badischen Teppichweberei Wehra A . - G . Wehr .

888
888

TT "

F. Wilhelm Doering
Spielwarenhaus

Karlsruhe i . B . , Ritterstraße

✓
Sammelausstellung :

Hersteller :
Leonie t . Barsewiseh . Karlsruhe . Lehrepiele :

Sprachen -Quartette .
Max Ludwig . Graueisbaum i. B . . Puppen¬

stubenwagen . Rohr -Kinder -Möbel.
Hebert Macco. Heidelberg Legespiele „Gold-

sietrel“.
Carl Kiel. G. m . b . H .. Renchen 1. B -. Modell¬

baukasten ..Struktator ".
Johann Schneider . Triberg (Schwarzwald ) ,

Uhrenbaukasten u . Kinderzimmeruhren .
Otto Wagner . Freiburg i . Br .. Gesellschafts¬

und Beschäftigungsspiele .
Zimmermann & Co.. Limbach i . B .. Holzbau¬

kasten .

. Fabrikation aller Arjen von : v

Auflege-matralzen :
Seegras - Matratzen , Woll - Matratzen , Kapok -
Matratzen , Roßhaar -Matratzen

Unsere Spezialität die weltbekannten

Schlaratfia -Mairatzen
Poister-mobei :

Matratzen - Schöner
in allen Ausführungen .

'SCHNEYER
Karlsruhe a . Rh . - am Werderplatz ,

Lieferant vieler Hotels , Erholungsheime ,
Sessel , Chaiselongue . Couch - Diwan nach Sanatorien , Anstalten , Krankenhäuserund
eigenen u . gegebenen Entwürfen , Steppdecken ,
Bettwaren .

Kliniken in ganz Deutschland .

Besonders vorteilhaft kaufen
Sie mit Bedarfsdeckungs¬
schein direkt beim Hersteller ,
der leistungsfähigen

mobeiiabrihPaulFeederle
Robert -Wagner -Allee 58a

Ihre Spareinlagen

— - -'-
Jesu *

schaffen Arbeit ,
r !

beleben Handel

und Wandel ,

helfen aufbauen und

bringen sichere Zinsen .

Stadl.SparkasseKarlsruhe

Das Rasiermesser
wird nicht aussterben , denn es ist
und bleibt das sichere u . sparsame
Rasierinstrument

Wersich mit einem Hummelmesser
rasiert , rasiert sich lange Zeit
schmerzlos und sicher .

Hummelmesser haben eben einen
sanften , langanhaltenden Schnitt
und deshalb werden sie von vielen
Herrn bevorzugt . -

KARL HUMMEL
Stahlwarenspezialgeschäft - Werderstr . 11 -13

Stand Nr. 105

Speisezimmer
aus badischem Eichenholz

GEBRODE

nie
Gehr. Himmemeber A.-G.
Karlsruhe, Kriegsstr. 25, geg. Nymphengarten

Möbel gegen Bedarfsdeckungsscheine

Chem . Fabrik Geller
•' »rlsruhe I . B . , Karl -Wilhelmstrasse 25

Pharmazeutische , kosmetische und
technische Qualitäts-Erzeugnisse
Jodixod. colteian , nippomim, parKenionne
Zur Grenzland -Werbe -Messe
Ausstellungshalle2. Stock , Stand Nr, 202

Vereinsbank Karlsruhe
Geschäftsstelle : Kreuzstraße 1 Telelon 6227 — 29

e . G . m . b, H.
L. Schweif gut ^ Pianos

Bank und Sparkasse
Annahme von Spareinlagen von Jedermann .

Aelteste Handwerker - und Mittelstandsbank am Platze Erbprinzenstr . 4 , beim Rondellplatz
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In allen und Angelegenheiten werden Sie jederzeit fachmännisch , kostenlos und unverbindlich beraten durch die

Amalienstraße 81II Kaiser - Allee 11
des Stadt . Gas - , Wasser - und Elektrizitätsamts Karlsruhe . — Fernruf 5350 bis 5358

Verkehrsflugzeuge und ein Avigtik -Äampf-Eiil-
sitzer mit einem uchtzylindrigen 220-PS .-Motvr
geben ein Bild von den Maschinen , mit denen
der Luftweg noch vor 13 Jahren zurückgelegt
wurde. In der Erdgeschvßhalle ist ferner die
erste in Baden verwendete Parson -D« mpstiir -
binc aufgestellt , welche nm Anfang dieses Jahr -
Hunderis für die Stromerzeugung in den Bahn¬
höfen Kehl und Appenweier ausgestellt war . Be¬
sonders erwähnt werden muh die fast lückenlose
Sammlung der Badischen Obcrbaustellc von der
Brückschiene der ersten Badischen Eisenbahn bis
zum neuesten Reichsobcrbau. Sie bietet dem
Jachmann Gelegenheit zu interessanten Studien .
Durch Fliegerangriffe und Sprengungen wäh¬rend Krieges zerstörte Oberbauieile ver-
mirteln einen Begriff von der Wirrung der
Äriegswasfen.

Der aufmerksame Besucher findet im Erd-
gc-schoh noch eine große Zahl interessanter
Gegenstände , die einen Ausschnitt aus den ver-
schicdcustcu Entwicklungsstufen des Verkehrs¬
wesens geben .

Am Treppenaufgang zum Obergeschoß ist ein
Straßenbahnmotor mit Anlasser ausgestellt in
Verbindung mit einer Triebachse auf einem
Straßenbahngleisstück, welches in Straßen -
körpcru neuerer Bauart verlegt ist .
' Im Obergeschoß fällt der Blick des Besuchers
auf eine lange Reihe von Glaskästen, in welchen
im Maßstaü 1 : 10 naturgetreue Modelle badischer
Lokomotiven , Kunstwerke der Feinmechanik ,stehen. Besonders bemerkenswert ist der erste
badische Eiscnbahnzug mit der Lokomotive
„Loewe"

, welche im Jahr 1869 in Manchester ge¬baut . in Einzelteile zerlegt nach Heidelberg ge¬

liefert und dort zusammengesetzt wurde. Zudem Wagenpark gehörten Personenwagen
1 . Klasse, die allein mit Glasfenstern ausgestattet
waren , Personenwagen 2 . und 3 . Klasse und dach¬
lose Stehwagen (4 Klasse», ferner Gepäck - ,Güter - und Viehwagen. Die erste in Baden
von der damaligen Maschinenfabrik Keßler,Karlsruhe , gebaute Lokomotive „Badenia "

. die
1842 in Dienst gestellt wurde, ist im Bilde dar¬
gestellt. Als Modelle enthält die Sammlung
die Lokomotive ,„Zähringen " ( 1815) , die Lokomo¬
tiven „Fortuna " und „Pambour "

, beide aus dem
Jahr 1818 , „Adler" und „Komet "

, die ersten
Crampton- Lvkomotiven der Maschinenbaugesell -
schaft Karlsruhe , die 1865 erbaut wurden. Es
folgen Modelle der ersten 0-0 -0 -Güterzugsloko-
mvtivc <1875», der 2-K- 0 -Schncllzugslokomotive
lZwillingsnaßüaMps--Lokomotive , 1892», der 2- C-
O -SchnellzugSlokomotive lBierzylinder -Berbund-
Natzdampflokomotive , die im Jahr 1891 gebaut
wurde» : schließlich ist noch ein Modell einer tm
Jahre 1806 in Dienst gestellten 2- 8° l -Skhnell -
zugslokomotive vorhanden. Modelle späterer
Lokomotivtypen konnten der Kosten halber nicht
mehr hcrgestellt werden . Im Obergeschoß finden
sich ferner Gegenstände aus der Entwicklung des
Bahntelephons und des Baüntelegraphs , wie
Isolatoren , galvanische Elemente, Wecker , Läute -
vvrrichtungen usw . Für Laien und Ingenieure
interessant sind Darstellungen über die Entwick¬
lung der badischen Staatseiscnbahnen vom Jahre
1810— 1910 und Pläne der Erstanlage oerschic-
dener Bahnhöfe . Modelle von Rangierwinden ,
Gelenkdrehscheiben . Schneepflügen zeigen die
Bauart dieser BetricbSeinrichtungen.

In einem besonderen Raum sind aufschluß¬
reiche Modelle der Schauinslandbahn . sowie der

Hasenanlagcn von Kehl und Mannheim anzu¬
treffen.

Im Ostflügel des Obergeschosses ist die Luft¬
fahrtabteilung gesondert untergebracht. Inter¬
essante Konstruktionsteile von Flugzeugen,
Flugschiffen , von Frei - und Fesselballonen , wie
Flugzeuggcrippe, Holme , Rippen . Verspannun¬
gen , ferner schematische Darstellungen der Ent¬
wicklung der Flugzeuge und der Luftschiffe
geben einen Ueberblick über diesen Zweig des
Verkehrswesens.

Im Dachgeschoß ist die Abteilung für das
badische Straßenwcsen untergebracht, außerdem
ist eine wertvolle Sammlung der Rheinkorrck-
tivnsplänc des Oberst Dulla eingerichtet . An
Hand zahlreicher Darstellungen kann die Ent¬
wicklung des badischen Straßennetzes seit dem
Jahre 1810 verfolgt werden. Bautcchnische Ent¬
würfe , Photographien der einzelnen Stadien
beim Bauvorgange , Darstellungen der Berkehrs -
cutwicklung , Straßenbaustoffe und -Geräte , so¬
wie Modelle von Bauwerken erläutern das
Straßenbau - und Verkehrswesen im letzten
Jahrhundert und in seinen Fortschritten bis
zur Neuzeit.

Besonders sehenswert ist ein im gleichen
Stockwerk untergebrachtes großes Relief des
Landes Baden sz . Zt . in der Ausstellungshalle»
und ein Relief des Boüensees mit der Alpen¬
kette. Diese beiden Stücke geben einen wunder¬
vollen Ueberblick über die Gliederung und die
Schönheiten unseres engeren Heimatlandes
Baden , auf das durch die Veranstaltungen der
kommenden Wochen die Aufmerksamkeit in er¬
höhtem Maße gelenkt wird.

Festspiel- Uraufführung .
Eine Urauffübrung von seltener Eigenart und

deutung wird in der Städtischen Fcsthallc am So " "'

tag , 21 . September , stattsindcn . „Der steile SO _
ein Spiel von Deutschlands Erwachen , ist ein eigenst"
Erleben und Kämpfen heraus entstandenes Werk ru>-
Kuno Brombachcr . Ter Kampf des Führers ui»
Deutschlands Befreiung wird in Bildern , Gestalü»>
Chören und dichterisch geformten Worten aufgerollt , K
heilige Ernst der Sache und die mitreißende Begeht '
rung des zum Siege ansteigenden Kampfes erhebt "
das Werk zu einem Weihespicl von starker Wirkung . "
Die Leitung des Spieles liegt in den Händen t,£"1
Ulrich von der Trcnck, die Rolle des Führers wird ttf "
Paul Hier ! dargcstellt . Für den bedeutsamen Lr <m '
pari hat sich Franz Philipp zur Berfügung gestellt
Etwa 4M Mitwirkendc SS . , SA ., Hitlerjugend u>>"
erste Mitglieder des Staatsthcatcrs machen die Äub
sührung zu einem Ergebnis von ungewöhnlichem Sfu *'
matz .

Aus Ausstellerkreisen.
Wan » und wo immer cs galt , die Qualität und de»

praktischen Gebrauchswert , d . h . Leistung, Sicher^ "'
Stabilität , : uverlässtakeit und Wirtschaftlichkeit molXls
» er Krasuvagcn unter Beweis zu stellen , da war n" ,stets Brennabor dabei. Das Jahr 1SSS ist ein"
einzige Kette beispielloser Erfolge des neuen 22-P '

^l -Liter »Brennabor , der wie kaum ein anderer dielet
Preis und Stärkeklasse bewiesen bat : hier ist ein Wag -^der nicht mürbe zu kriegen ist , — ein Wagen wie i»11
ihn heute benötigen .

Preis ab Jl 3285 .— . Ausführliche Offerte durch
hiesigen Vertreter , Windecker & Beck , Bahnhof Garagt,
Ettlingerstratze 47. Fernsprecher 480 Gehe Anzeige ».

Franz Haniel & Cie . G . m .
b . H .

Kaiserstraße 231 Fernruf 4854 - 56

Kohlen , KOKS, Briketts , Holz Sämli. HandBls -Dlliigemiliel , Numinal u . Torl

! 0M«hAftaf«HrarT
GEORG KNORZ !

KARLSRUHE AM RHEIN

TV VERTRIEB OER FABRIKATE :
- \ PFALZ. MUHLENWERKE ,' \ MANNHEIM

] ED . KAUFMANN SOHNE ,“
/ MANNHEIM

' / AKTIENMUHLE, MANNHEIM/ AUER-MUHLE, KÖLN
'sämtliche futtermi t t e l

EBMMI

Carl August Nieten & co
.

Kohlenhandels - Gesellschaft
Kaiserstraße 154 II Telephon Nr. 5164 , 5165 , 5506

Zum

Nationalsozialistischen Grenziandlreifen
verbunden mit Grenzland -Werbemesse
in Karlsruhe 9 . — 27. September 1933
mit der Reichsbahn .

Sonderzüge : Hinfahrt am 23. September . Rückfahrt am 24 . September
1) Q40 f ab Mannheim . . . k 2018 3) 1010 * ab Pforzheim . . . . 1958

1100 | an Karlsruhe . . . . 1 1901 H03 | an Karlsruhe . . . , l 19°°

2) 925 * ab Offenburg . . . 4) 700 m ab Lauda * ) .
über Heidelberg

k 22«

1050 | an Karlsruhe . . . 1028 | an Karlsruhe . . . . , 1850
*) Anschluß von Wertheim

Bedeutende Fahrpreisermäßigungen.
Sonntagsrückfahrkarten an allen Wochentagen vom 9 .-27. September von den Bahnhöfen
im Umkreis von 75 km um Karlsruhe mit eintägiger Geltungsdauer gegen Vorlage der
Messeausweise und sonstiger Messeeintrittskarten .
Sonntagsrückfahrkarten im Umkreis von 300 km um Karlsruhe mit verlängerter
Geltungsdauer : Hinfahrt Samstag 0 Uhr bis Sonntag 24 Uhr , Rückfahrt Samstag bis Montag
24 Uhr ohne Messeausweis .
Sonntagsrückfahrkarten, Mittwochausflugskarten, feste Rundreisekarten, Sommerurlaubskarten
bieten billige Reisemöglichkeilen mit der Reichsbahn . — Gesellschaftsfahrten33l/3 % und
40 % Ermäßigung. Sonderzüge 40— 60 % Ermäßigung. Auskunft erteilen die Bahnhöfe .

Reichsbahndirektion Karlsruhe.

Ruiotypien
Strich¬

ätzungen
Galvanos

Entwürfe

Zeichnungen

Retuschen XarfsruteaM * *
kW stH» fe&TV&s

KARLSRUHE I. B.K RW Wir führen in grossen Sortimenten :
Herrenstoffe , Uniformtuche

Kleider - und Mantelstoffe
Seide und Kunstseidenstoffe

Wäsche und Weisswaren
Vorhänge und Dekorationsstoffe

Die ausgestellten Waren sind nur badische Erzeugnisse Schlafdecken
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60 Jahre Badischer Kriegerbund .

Die Stadt im Klaggenschmuck. — Der festliche Auftakt. — Das Festbankett.

Unsere Stadt trägt Wer das Wochende doppelt
restlichen Charakter : zu den Veranstaltungen der
ersten NS -Grenzlandmesse trat gestern das
aubiläum des Basischen Krieger -
« un - es Schon am frühen Morgen trafen die
Krieger aus allen Teilen des badischen Landes
eur und immer mehr häuften sich die Fest -
swzeichen mit her gelbrotgelben Schleife in «der
^ taät. Auf dem Schmied erplatz trafen
An Nachmittaa Zug um Su„ Sie Vereine ein .
' M einem aeränmiacn Bierzelt konnten sie den
ersten Durst stillen , mähren» Sie Feuerwchr -
kavelle mit lustiaen und markigen Soldaten¬
weisen anfivartete. Die Mahnen wurden nr
mngen Reihen in einer besonderen
Halle au säest eilt und boten , wie sie so
vastanden in Reih und Glied, einen ehrwürdig-
vrächtigen Anblick . Auch, die vielen Bndcn und
Aergnügungszcli-r verzeichneteu den ersten
betrieb , gewissermaßen die Hauptprobe für den
*« erwartenden Andrang . Vom Schmicdervlatz
pachten die Soldaten meistens einen kleinen
duinmel durch die Stadt , so daß sich auf der
Kaiserstraße am spaten Nachmittag und frühen
Abend eine stattliche Menge drängte.

_ Stm Abend findet sich dann alles im groncn
« aal der Festhalle zum Festbankett, dem feier¬
lichen Auftakt der Jubiläumsveranstaltungen ,
änfammcn . Ter weite Raum ist bis auf den
letzten Platz gefüllt. An den vordersten Reihen
sieht man viele markante Gestalten, deren ruhm¬
reiche Namen mit der Geschichte des Badischen
Kriegerbnndes und damit mit der unserer badi¬
schen Soldaten auf das engste verknüpft ist .
Auch viele Gäste werden von dem derzeitigen
Präsidenten des Bundes begrübt . Ein wir¬
kungsvoller Vorhang verhüllt den Blicken noch
das Geschehen hinter ihm . Ein Raunen und
-Rüstern liegt auf dem drückend heißen Raum .
Allenthalben begrübt man einander freudig,
schüttelt Hände , klovft ans die Schulter . Wieder¬
sehen wird gefeiert und alte Bande der
Kameradschaft werden erneuert .

Meister Unruhs Kapelle , in dem Bogen der
Galerie postiert, intoniert einen Manch und es
folgt

der Einmarsch der SYafincit.
vorn weg das B u ud e sba n n e r . dann
Sn je dreien die Fahnen der einzelnen Vereine.
Endlos folgen sie sich , während die Menge sie
feierlich mit erhobenen Händen grüßt . Rur
wenige , an ihrer Spitze das Banner , bleiben im
Saal , die übrigen kommen auf die Galerie , wo
sie festlich ' herabhängen, den Saal das Gepräge
eines Fcstraumes gebend . Noch steht alles unter
dieser gewaltigen Demonstration deutscher Try, .
disivnspftege , da beginnt die Fe ner weheke.pelle.
mit dem Totenmarsch . Lortzingsche Klänge rau¬
schen durch den Raum , den Menschen Fcier -
stimmnng gebend . Unter den Gästen findet
wan jetzt, wo alles sich auf seinen Platzen be¬
findet zahlreiche Vertreter von Staat , Stadt
und Behörden. Lebhafter Beifall setzt nach
dem Musikstück ein . Wie groß die Fülle ist , zeigt
der laute Protest der unten im Saal Sitzenden,
daß im Mittclgang noch Menschen stehen . Aber
wo sollen stc hin? Nirgends ist mehr Platz.
Unterdessen haben sich die Sänger der GesangS-
abteilung des Artilleriebundes St . Barbara auf
das Podium begeben . Unter Leitung ihres
Dirigenten , Musiklehrer Albach , bringen sie den
Trunkschen Chor „Flamme empor " zu Gehör.
Tie Fcuerwehrkapelle begleitet. Machtvoll , auf-
riittelnd rauschen die Töne durch den Saal in
die Herzen. Beifall rauscht nach seinem Schluß
auf und dann hält der

BundeSpräsident
Generalmajor Llllmann

seine Begrüßungsansprache :
Meine verehrten Ehrengäste , liebe Kameraden,

die aus allen Gauen zusammcngekommen sind.
Ich kann die Gaue nicht alle aufzählen , aber ich
erinnere daran , daß sie durch unser ganzes ba¬
disches Land gehen . Willkommen heibe ich zu
einem Fest der Kameradschaft , Treue ; auch der
Anhänglichkeit an unser altes Fürstengefchlecht .
Ich begrüße den Vertreter der Stadt, Bürger¬
meister Dr . Fribolin . Ich bedaure. daß unser
««rr Reichsstatthalter und der Präsident des
Kysshänserbundes durch Ueberlastuna verhindert
und . <m unserer Feier teilzunehmen, um so mehr
begrüße ich die Anwesenheit des Vertreters , des
General von Horn , General von Amann. Nicht
Zuletzt aber gedenke ich unserer Toten . (Bei die¬
len Worten erhebt sich die Menge, grüßt in cbr-
fstrchtlgem Schweigen die toten Kameraden, mäh¬
end die Kapelle das Lied vom guten Kameraden
' vielt . Dann fährt Ullmann fort :)

Vor 60 Jahren haben sich Kameraden aus den
Kriegen um die Reichseinheit zusammengeschlos-
>en . Noch etwa 900 Zeugen dieser Zeit können
davon berichten . Gen - -Amajor Ullmann gibt
dünn einen kurzen Abriß der Bundesgeschichte
Und der Beziehungen zum .Kyffhäuserbunö und
fahrt dann fort : Ich bebe hervor , daß unsere
badischen Truppen nach dem Borbild unseres
Reichspräsidenten an allen Fronten so gekämpft
haben . daß sie nie hinter den Kämpfern anderer
deutscher Volksstämme zurückzustehen brauchten .

Ich wünsche nun , daß Sie sich bei uns recht wohl
fühlen und die Kunde von der Treue und Kame¬
radschaft heimtraaen.

General Ullmann erteilt dann das Wort dem
Vertreter des Kyffhäuserbundespräsidentcn

Generalmajor von Amann:
Der Redner führte etwa folgendes aus : Bei

einer solchen Geburtstagsfeier , wie wir sie heute
begehen , blickt man gerne auf die alte Zeit zu¬
rück . Damals waren die Aufgaben der Krieger-
vereinc die Pflege vaterländischen Geistes , der
Kameradschaft , die soziale Fürsorge und die Er¬
haltung der Ueberlieferung. Diese Aufgabensind
von Ihren Vereinen stets erfüllt worden und
werden noch erfüllt . Sie , meine Kameraden, von
den badischen Regimentern können wahrlich mit
Stolz auf die Taten der alten Wehrmacht zu-
rückblickcn . Ihre 28 . Jnf .-Divrsion gehörte zu
den berühmtesten Divisionen und war überall
zu finden, wo die großen Schlachten an der West¬
front geschlagen wurden.

Aber die Aufgaben der Kriegervereine, von
denen ich vorhin sprach, haben sich schon fett län¬
gerer Zeit erweitert . Seit einer Reihe von Jah¬
ren hat der Knsfhäuser -Buiid jmit den anderen
nationalen Verbänden) im Kampfe gegen den
Marxismus , gegen die Kriegsschuldlüge und für

In unserer reichgcschmückten Feststaöt treffen
sich in diesen Tagen Tausende und Abertausende
alte Soldaten , um tu echt vaterländischer Ve -
geisterung , in treuer Kameradschaft und engster
Verbundenheit mit dem badischen Volke den
Jubcltag des 60jährigen Bestehens des Badi¬
schen Kriegerbundes zu feiern. Aus diesem An¬
laß geziemt cs sich, einen Rückblick auf die er¬
eignisreiche Geschichte dieser großen Organisa¬
tion zu werfen, die sich durch alle Jrrnnacn und
Wirrungen der Nachkriegszeit hindurch unter
bewährter Führung und getreu ihrer ruhm¬
vollen Tradition unerschüttcrt gehalten hat.

Nie ersten 20 Lahre .
Schon vor der Grünlmng des Badischen Mi -

litärvereins -Vcrbandes lwie der Badische Kric-
gerbund 1919 genannt wurde) . bestanden im
Lande an die 200 Militürvercine , deren ältester
in Eberbach auf das Jahr 1889 zurückreicht,
während die Mehrzahl im Jahre 1872 gegründet
wurden. Der Geburtstag des Badischen Miii -
tärvereins -Berbandcs ist der 7. September
1 8 73. Die Anregung dazu ging aus von den
Bereutem Karlsruhe , und Mühlburg, . an -' dev'
Griindungsverhckrdlvng • nähmestlÄLÄ.ereinHmit.
5000 ■Mitgliedern'' •' flefl, ••D a u D'Hit d n n aä D.
Schneider war der 1 . V c r b a u d s p r ä -
sident . 1874 wurde die Herausgabe eines
Monatsblattes beschlossen . 1876 bildeten sich die
ersten «̂ auverbände. Der Abgeordnetcntag vom
28. Juli 1880 genehmigte die Satzungen,

worauf der Großherzog das Protektorat des
L 'erüandcs übernahm

und denGencrallcutnant z . D . Frciherrn von
Dcgenfeld zum 1 . Präsidenten , den Ge¬
neralmajor d . Z . Dürr zum 2 . Präsidenten er¬
nannte . Hüuptman» a . D . Schneider war aus
geschäftlichen Gründen znrückgctreten . Unter
seiner Leitung hatte der Verband die ^ ahl von
178 Vereinen mit 10 00g Mitgliedern erreicht .

Bis 11900 .
1*883 wurde das vom Ku" N ->» wcrbeschnldirek -

tor Prof . Götz entworfene Verbandsab¬
zeichen e i n g c f tt h r t. Am 1 . Januar 1883
übernahm Kriegsrat Krümmel das Amt des
2. Vizepräsidenten. Am 16 - November 1888
wurde Präsident Exz . von Degenfeld dem Ver¬
band durch den Tod entrissen . Im April 1889
erfolgte die Ernennung des Generalleutnants
z . D . von Deimling zum Präsidenten . Inzwi¬
schen war die Zahl der Ganverbändc auf 43, die
der Vereine auf über 1000, die Gesamtmitglieder¬
zahl auf fast 62 000 angewachsen . Im August
1892 wurde Generalmajor z . D . von Deimling
auf seinen Wunsch von der Stellung als Präsi¬
dent entbunden und zu seinem Nachfolger der
General der Infanterie z - D . Freiherr Roeder
von Diersburg berufen.

Entwicklung bis Kriegsbeginn .
1900 erschien der erste Vereinskalender . 1902

trat Exz . Freiherr Roeder von Diersburg vom
Amt des Präsidenten zurück, das der damalige
1. Vizepräsident Generalmajor z. D . Fritzd
übernahm, während Generalmajor z. D. An¬
heuser zum Vizepräsidenten ernannt wurde.
Am 1. Oktober 1907 wurde der Verband durch
das Hinscheiöen seines Protektors , des Groß¬
herzog Friedrich I . in tiefe Trauer versetzt. Am
7. Oktober beteiligten sich über 9 0 0 0
Vereinskameraden an den Beiset¬
zung Afeierlichkeiten ihres unver¬
geßlichen Lanöesfürsten . Das Protek¬
torat ging auf seinen Nachfolger Großherzog
Friedrich II. über. Am 13. April 1909 verschied
zu Frciburg der Ehrenpräsident Frhr . Roeder
von Diersburg . Zu Anfang 1913 legte Präfi -

die Wehrfreiheit eifrige Arbeit geleistet . In
zahllosen Versammlungen, durch unzählige
Druckschriften ist damals Vorarbeit geleistet wor¬
den für die nationale Erhebung. Zustandegekom¬
men ist aber diese Erhebung durch die zähe Vor¬
arbeit und die Tat eines einzigen überragenden
Mannes , Adolf Hitlers . Der Kyffhäuser -Bund
hat das freudig anerkannt und sich für seine wei¬
tere nationale Arbeit ihm bedingungslos unter¬
stellt. Wie Hitler den Führergedanken im neuen
Deutschland durchgeführt hat , so „rußte auch der
Kyffhäuser -Bund sich umstellen und sich eine feste
Gliederung geben .

Wie der Kysshäuser-Bunb ein getreues Abbild
des Vismarckschen Reiches war. so soll auch er —
ähnlich dem Dritten Reiche — enger und fester als
früher zusammengefaßt werden . . Dcmentsvrechend
haben die Führer der Landesverbände -dem Bundes -
prästdenten einstimmig und freudig die Ermäch¬
tigung erteilt, den Bund umzugestalten. Diese Um¬
gestaltung ist jetzt vollzogen worden . Wahrend
viele kleine Landesverbände verschwunden sind , ist
der Badische Kriegerbund in seinem Umfange un¬
verändert erhalten geblieben . Unter seinem neuen
Namen „Landesverband Baden " wivch er . des bin
ich sicher , ein vollwertiges Glied unseres großen
deutschen Soldatenbundes sein . Wie die badischen

beut Fritsch aus Gesundheitsrücksichten sein Amt
nieder und an seiner Stelle wurde General¬
leutnant z . D - Wacnker von Dankenschweil zum
Präsidenten ernannt . Die Gesamtstärke des
Verbandes hatte mit Ende 1913 ihren höchsten
Stand erreicht : 86 Gauverbände, 1367 Vereine
mit 144 270 Mitgliedern .

Sturmjahee .
Das erste Kriegsjahr 1914 bedeutete auch für

den Verband eine ernste Prüfung , da sein Be¬
stand nicht unerheblich angegriffen und ihm
zahlreiche führende Persönlichkeiten entrissen
wurden.

An ihrer Spitze starb am 23. -November 1914
als Kommandeur der 49. Res. - Division in vor¬
derster Linie der Präsident , Generalleutnant
z . D . von Dankenschweil in der Schlacht bei
Borowow - Fiir ' ihn übernahm Generalmajor
z . D . Anhenser die Führung des Verbandes.

Tie Umgestaltung der politischen
Verhältnisse nach dem unglücklichen Aus¬
gang des Weltkrieges konnte nicht ohne fühl¬
bare Folgen für den Bestand des Bundes blei¬
ben : Der am 8. und 9 . März 19.19 nach 5jähr.
Panse in Ofsenbürg stattgchabtc - .auberorbent - .
lichc Abgevrönetentag erwies diese Tatsache mit'
erschreckender Deutlichkeit . Bezeichnend war die
Tatsache , daß man sich bereits an dem Worte
. .Militärverein " stieß und die Bezeichnung
Kriegervercin bevorzugte. In einer kraftvollen
Rebe des neuernannten Bundespräsidenten, Ge¬
neralmajor a. D , Anhenser, fand dieser denk¬
würdige Abgeordnetentag seinen Abschluß. Man
ging fcstcntschlosscn an die Arbeit des Neiianf-
baues , die von Erfolg gekrönt war . Der Krieger-
bunb traf die iv i ch t i g e Einrichtung der
K r i c g s o p f c r v c r s o r g u n g und entfaltete
eine eifrige Unterstützungstätigkeit an bedürfti-
öcn Kameraden. Am 28. Mai 1920 wurde der
langiährige hochverdiente Bundcöpräsident Exz.
Britsch zur großen Armee abgernfcn.

Das 6 Jahrzehnt .
Der am 23. März 1924 zu Karlsruhe statt¬

gefundene Abgcordnetentag bewies nach drei-
iähriger Pause, daß die Krise für den Bund
überstandeu war . Der nach dem Krieg
m i t 9 2 0 0 6 Mitgliedern erreichte
Tiefstand hatte sich inzwischen wie¬
der auf 100 000 gehoben . Das Jahr 1926
brachte Sen Tod des 1 . Vizepräsidenten General¬
major z. D . Frhrn . Roeder von Diersburg , der
feit 1908 eng mit der Entwicklungsgeschichte des
Bundes verknüpft war . Ende 1926 legte Präsi¬
dent Anhenser unter Ernennung zum Ehren¬
präsidenten sein Amt nieder , das aus seinen
Vorschlag nunmehr in die Hände des General¬
majors a . D . Ullmann gelegt wurde.

Tiefste ^ Trauer erfüllte den Bund , als am
9. August 1928 der einstige Protektor Groß-
hcrzog Friedrich II . heimging. Zu Beginn 1929
veranstaltete der Badische Kriegerbund im
Karlsruher Colosseum eine eindrucksvolle Kund¬
gebung gegen die Kriegsschuldlüge . Auf dem
Staufener Bundestag im Juni 1929 wurde der
Posten des 1 . Vizepräsidenten durch den um den
Bund hochverdienten Oberst a. D . Seiler be¬
setzt, den leider am 18. Juni 1931 ein schweres
Leiden dahinraffte. Auf seine Stelle rückte der
bisherige 2. Vizepräsident Dr . Gerber . 1932
traf man sich zum Abgeordnetentag in Bruchsal.

Nach erfolgter Machtergreifung durch die na¬
tionalsozialistische Regierung schloß sich der
Bad . Kriegerbund, getreu seinen nationalen
Zielen freudig der Bewegung an . Auch er nahm
seine Gleichschaltung vor , die zurzeit ihrem Ab¬
schluß entgegengeht . Schmerzlich traf den Bund
der Heimgang des Ehrenpräsidenten General¬
major a . D . Anheuser am 12. Juli d . I .

Truppen im Weltkriege sich von keinen anderen
übertreffen ließen , so werben auch die badischen
Kriegervereine fest geführt ihre Kraft einsstzen
für die nationalen Aufgaben , die der Kgsshauser-
bund zu lösen hat .

Wenn wir im nationalsozialistischen Staate , in
den wir uns eingegliodert haben , wahrhaft Mit¬
arbeiten wollen , so müssen wir misten , daß dieser
neue Staat ncch schwere Ausgaben zu lösen hat.
Wir wollen aber die Opfer aus uns nehmen , ohne
die es keine Rettung aus der Rot gibt , und wir
wollen immer daran denken , daß nicht das Wohl¬
ergehen des Einzelnen die Hauptsache ist , sondern
Deutschlands Zukunft . In dieser Gesinnung wollen
wir entschlossen und zuversichtlich dem großen
Führer folgen , den Gott uns Deutschen beschert
hat .

"
'Nach diesen oft von Beifall unterbrochenen

Ausführungen ergreift
Bürgermeister Dr . Fribolin

das Wort zu einem kurzen Willkommensgrub
der Stadt . Er führt dabei etwa folgendes aus :

Die Fahnen des neuen Deutschland , die über
Karlsruhe slattcru . sind zum Teil auch Ihnen zu
Ehren gehißt . Seien Sie versichert , daß Karls¬
ruhe . das ehemals Ladens größte Garnison war .
die Ehre zu schätzen weiß , daß sie Ihr Jubiläum
in seinen Mauern abhalten . Wir schätzen die Ver¬
dienste des Bundes um die Pflege nationaler
Tradition . Durch diese Arbeit auch in den letz¬
ten 14 Jahren wurde der Bund Bindeglied zwi¬
schen unserer heldischen Verbangenheit und
dem aufstrebenden jungen Deutschland . Ich be¬
grüße es besonders , daß Ihre Feier in die Ver.
anstaltunaen der «»reiizlandmesie fällt. So kön¬
nen die alten Soldaten sehen , wie die junge Ge¬
neration sich um den Aufbau des Reick>es müht.
Tie Stadt al>er wird alten Soldatengeist und öst:
Tradition pflegen , bis eines Tages wieder die
Fesseln von unserem Vaterlande gefallen sind .
Bürgermeister Dr . Fribolin überreicht mit den
herzlichsten (.Glückwünschen einen Kranz.

Ätachdem der Beifall sich gelegt hat , richtet der
(-»auvorsitzende von Pforzheim. Major Essig
einige Worte des Tankes für die Spende für die
Brandgeschädigten von Ocschelbronn an die Ver¬
sammelten .

Ein Musikstück leitet dann über zu der

Weihe der neuen Stan-arte
Das Banner des alten Militärvereinsverbandes
empfängt unter den Klängen eines Fanfaren¬
marsches die neue Standarte , die von Ehrenjung-
frauen unter Führung von Frau von Berg auf das
Podium getragen wird. Die Lichter erlöschen ,
Scheinwerfer .flainimen .auf und richten ihren kal¬
ten ' Strahl aus .die Bühne . Oberkirchenrat Bog es
hält feine Weicherede :

Er gedenkt des Opfertodes der elf Schillschen
Offiziere als Saat, - die zu köstlicher Ernte heran¬
reifte. Mit jener Zeit und jenem Geschehen
verglich er . die .Zeit , deren höchstes Erlebnis eine
nicht weniger schwere Zeit war . In machtvollen
Worten ' feierte er den „ewigen Soldaten " und
gedachte der verdienstvollen Männer , die den
Bund seither führten und förderten. Hier sind
nun Männer zusammen , die ihre höchsten Ideale
in den Begriffen Volk und Vaterland suchen.
Nur auf der Pflege dieser Begriffe in hehrer
Tradition kann ein Volk leben . Alle Forderun¬
gen sind schon verankert in den Satzungen öeS
Badischen Kricgerbnndes.

Wo die Soldaten aber vorwärts stürmen, da
geht ihnen die Fahne voran - In .sinnvollen
Worten legt dann der Redner die Farben und
Zeichen der neuen Fahne aus - Er schloß seine
Rede mit einem flammenden Bekenntnis zum
deutschen Vaterland .

Unter feierlichem Schweigen wirb die Stan¬
darte enthüllt und Oberkirchenrat Voges weiht
sie. Die Fahnen auf der Galerie heben sich , das
Deutschlandlied rauscht empor. Dann übergibt
nach einem von Fräulein Spohrer wirkungs¬
voll vorgetragencn Prolog Frau von Berg die
Standarte tu die Hände von Gerneralmajor
Ullmann . Dieser übergibt sie weiter dem Stan -
öartenträger des Bundes . Unter den Klängen
eines Marsches werden Standarte und Banner
hinausgctragen .

Die Lichter flammen wieder aus , auf der
Bühne versammelt sich der Chor des Artillerie¬
bundes St . Barbara und bringt den Chor „Fah¬
nenweihe" von Ludwig Baumann zu Gehör.
Musikstück bildet den Auftakt zu dem von dem
Karlsruher Dichter Romeo verfaßten Fest¬
spiel , das von Oberspielleiter Becker ein¬
studiert und von namhaften Mitgliedern des
Staatsthcaters aufgeführt wurde. Es war ein
echtes Frontstück , das alle Soldatentugenden ver¬
herrlichte und bei der Versammlung lebhaften
Beifall fand. Weitere musikalischen Darbietun¬
gen schloffen das Programm ab . Unter den Klän-
gen des Schlußmarsches marschieren die Fahnen
ab, wieder erhebt sich alles von den Sitzen, er¬
hobene Hände grüßen sie, bis die letzte hinaus
ist. Dann leert sich langsam die große Halle , die
Menschen strömen ins Freie . Viele begeben sich
in ihre Quartiere , der weitaus größere Teil
aber findet sich auf dem Festplatz zu geselligem
Beisammensein noch lange zusammen.

Geschichte öes Baö . Kriegerbunöes,

die täglich, auch Sonntags, erscheinende gute ^ omtXteM -ZetfuMg , da»
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INDUSTRIE - UND HANDELS
Berliner Börse .

Berlin . 1». Levt . sIiinksvrud ). ) Infolge des frühen
Samstagbcginns waren die Umsätze licutc wesentlich
geringer , da nur wenig Pubiikumsausiräge Vorlagen .Nach den voranacaanacncn Ltciacrnngen v r ö ck c l -
ten die Kurse übcrwieaenü ab . Auch die
Spekulation uabm noch Engagemcntslösungen vor ,wobei auf die beoorstebcnden auhenvolitischcn Ent¬
scheidungen der nächsten Zeit verwiesen wurde . Er -
sahrnngsgemäß läbuit die Atmosphäre der großen
Konferenzen immer das Börsengeschäft . Auch der a n-
haltende R ü ck g a n a von Pfund und Dol¬
lar . der die Tchwicriakeiten sür den deutschen Aus -
subrwettbcwerben auf den Weltmärkten verstärkt ,wurde viel besprochen. Bon Renten waren Ncubcsitz
20 Pia . und Altbesitz N.öO schwächer . Variable Obli¬
gationen behaupteten sich , ebenso die Neichsbahnvor -
zugsakticn . Rcichsschuldbuchforderunacn bröckelten
leicht ab .

Tagcsgeld erforderte 4% , teils 4 % Prozent .3lm B a l u t c n m a r k t wirkte sich die amerikanische
Kreditauswcitnna in einer weiteren Abwärtsbewe -
auna des Dollars , die auch das Pfund beeinflußte ,ans . Der To klar war in Berlin mit 2.82 ’A , das
Pfund aeaen Berlin mit 13.20. das Pfund acacnKabel mit 4 .V»X und aeaen Paris mit 80.875 *u
hören .
_ Verlauf lagen die Aktienmärkte r u h i a . Das
Schwcracwicht neigte sich weiter znm Renicn .markt .Hier waren Pfandbriefe wieder dnrchwea befestigt.Auch Kommunalobliaationen laaen teilweise bis 1
und darüber hinaus höher . Ter Privatdiskont
kam wieder mit S% Proaent aur Rotia .Geacn Schluß waren Mannesmann mit 53,5 nach
51,75 gesucht . Auch Altbcsitz- und Rcubesitzanleiben
wurden höher bcaahlt . Nachbörslich hörte man
Farben 115 . A .E .G . 18,25 . Schuckcrt 87,5 . Bcr . Stahl
80,5 . Reichsbank 111. Erdöl 00,75 , Nittacrs 48 ,Schwartzkopsf 57, Schultheiß 94. Manncsmann 58,5 ,Dessauer Gas 97,25 . Altbcsitz 70,90 , 2kc »besitz 9,80 .R c i ch s s ch n l d b n ch s o r d c r nnac n notierten
wie folat : 1984 er 99.50 . 1940 er 84.37—85.37. 1947 ct
bis 1948 er 77— 78 .

Metallpreisirwex .
Die Prcisindcraiffcr der „ Metallwirtschaft , Mctall -

wissenschaft, Mctalltcchnik " stellte sich am 13. Septem¬
ber 1933 ans 52,5 acacn 52,1 am 0 . September lDurch -
schnitt 1909/18 — 100> stica also um 0,8 Proaent der
Ziffer vom 0 . September , Iür die cinaclnen Metalle
wurden nach dem Preisstandc vom 13. September fol -
aendc Einaclindcraisfcrn errechnet : Kupfer 89,9 sam
0 . September 89,5 ) , Blei 51,0 (51,05 , klink 40,7 (45,7 )
.Sinn 79,1 (78,8 ) . Aluminium 111,1 (111 ,1 ) . Nickel 101.5
(101,5 ) . Antimon 59,8 (59,8 ).

Wirtschaftliche Rundschau .
Neue Schaßanivcisunacn des Reiches . Bon der

Rcichsbank werden heule nach Ausverkauf der alten
Emission neue Schatzanwcisnnacn mit Fälligkeit per .
10 . Juli 1984 au 4 % v . 4>. aur Vcrs >i " i ' ng aestcllt.
Man nimmt an . daß cs sich um einen Betraa von
wieder etwa 50 Millionen Reichsmark handelt . Rcichs-
wcchsel werden per 9 . Deaembcr 1983 abacaeben .

Notierungen sür die preußische» Getreidebörsen am
22. und 23. September in München . Anläßlich des
Deutschen Getrcidchandcls - und Müllcrtaacs am 22.
und 23. September hat der preußische Minister sür
Wirtschaft und Arbeit anaeordnet . daß die amtlichen
Notierunaen sür die preußischen Produktenbörsen an
diesem Taae zentral in München voracnommen wer¬
den und an den Heimatvlätzcn aur Veröffentlichung
kommen . Andere Kurse als die in München festaesctz -
rcn werden nicht hcrauSaeacben .

Die Bantätiakeit im Juli 1S33. 3 « Juli fetzte sich
laut „Wirtschaft und Statistik " die Belebung des
Wohnunasbancs fort . Tic Zahl der Bauanträae .

Baucrlaubnisse und Baubcainnc war dnrchwea arößer
als im Bormonat und bis auf die Zahl .der beaonnc -
ncn WohnunaSbautcn auch höher als im Juli 1932.
Bei den Bauvollcndnnaen war acacnüber dem Vor¬
monat ein leichter Rückaana . aeaenüber 1932 jedoch
eine erhebliche Steigerung au verzeichne» . Die Bau -
tätiakeit von Januar bis Juli ausammcn übcrtras in
allen Baustadicn die entsprechenden Eraebnisse des
Vorjahrs . In den Gemeinden mit 10 000 und mehr
Einwohnern wurden 0 Proaent weniaer Wohnunacn
kcrtiaacstellt als im Juni , aber 45 Prozent mehr als
im Juli 1932. Die Zahl der Baubeainne iibcrstica
das Ergebnis des Vormonats um 0 Prozent und war
fast ebenso aroß wie im Juli des veraanaencn Jah¬
res . Bei den Bauanträacn . über die Angaben nur
für die Groß - und Mittelstädte mit 50 000 und mehr
Einwohnern vorlicacn . ergab sich gegenüber dem Vor¬
monat eine Zunahme um 8 Prozent , aeaenüber 1932
um etwa 31 Prozent . Bei den Nichtwohngebäuden
griff die leichte Belebung , die sich in den beiden leb¬
ten Monaten bei der öffentlichen Bautätigkeit bemerk¬
bar gemacht hatte , nunmehr auch auf die Planung
und den Bau von gewerblichen Gebäuden über . Ier -
tiggcstcllt wurden , insgesamt 229 Nichtwohngebäude mit
237 100 Kbm . . von denen 26 300 Kbm . aus öffentliche
Gebäude (80 Prozent weniger ) und 210 800 Kbm . aus
gewerbliche Bauten <11,5 Prozent mehr ) entfielen .

Die Krastsahrzeugprodnktio » im Juli 1933. Im
Juli war in der Kraftfahrzcuaindnstric . wie in „Wirt¬
schaft und Statistik " berichtet wird , ein allgemeiner
Produktionsrückgang zu verzeichnen . Dieser saison-
mäßige Abstieg, der im Juli noch infolge konjunk¬
tureller Belebung und besonderer Hilfsmaßnahmen
(Stencrsrcibcit für neue Wagen ) überdeckt wurde , be¬
traf sämtliche Zweige der Kraftfahrzeuavroduktion .
Am stärksten war die Abnahme bei den Krafträdern ,
von denen über 30 Prozent weniger hcraestcllt wor¬
den sind . In der Personen - und Lastkrastwaacnindu -
stric machte die Prv - uktionscinschrünknng 11 bczw.
8 Prozent ans . Auch der Absatz war in allen Zweigen
der Krastfabrzcuaindustric rückläufig . Im Vergleich
zum Juli 1932 hat sich der Absatz von Personenkraft¬
wagen weit mehr als verdoppelt , während sich die
Zahl der abgelebten Lieser - und Lastkraftwagen um
über die Hälstc vermehrt hat . Dagegen ist der Absatz
von Krafträdern um ein Iünitcl zurückgegangen . und
zwar auf Kosten der steuerfreien Kleinkrafträder , wäh¬
rend sich der Verkauf fabrikneuer Großkrastrüdcr er¬
höht bat .

Unveränderte Halbzeugvreise . Tic Halbzeuavreiie
am 15. September waren nach Mitteilung des Zen -
tralvcrbandcs der deutschen Metall - Walzwerks - und
Hüttcn -Industric E . V . . Berlin , gegenüber dem Vor¬
tage unverändert .

Abban der Kontingentierungen nach den sranzösi -
schen Zollerl,öhungcn . Im Anschluß an die letzten
erlassenen vom 14 . Juli d . I . cingcführtcn Zoll -
crhöhungcn bat die Regierung das bisherige Kon¬
tingent für eine ganze Reihe deutscher Waren auf¬
gehoben und die freie Einfuhr gestattet . Unter diese
Waren fallen in erster Linie chemische Stoffe . Haus¬
haltsartikel . Lcdcrwarcn . Stahlwarcn und verschiedene
Arten von Maschinen .

Nürnberger Hopfenmarki .
o . Nürnberg , 15 . Sevt . (Eigenbericht . ) Während

in den meisten Anbaugebicten zurzeit ein verhältnis¬
mäßig starker Aufkauf der neuen Ernte zu bemerken
ist . hat das Marktgeschäft bis jetzt noch nicht jenen
lebhaften Zug aufzuweiscn . der eigentlich zu erwar¬
ten wäre . Die Hauvtursachc liegt darin , daß heute
der Nürnberger Markt von vielen Interessenten um¬
gangen und direkt beim Produzenten aufgekaust wird .
So wurden nach den Berichten der Stcaelaemeinden
in den ersten 14 Tagen der Saison schon rund 15 000
Ballen der neuen Ernte in den verschiedenen süd¬
deutschen Anbaugebicten übernommen , während der
Nürnberger Markt in der gleichen Zeit erst eine Gc-
samtzusuhr von 500 Ballen zu verzeichnen bat . von
denen bis setzt nur 350 Ballen Abnehmer gefunden

haben . Ausfallend ist auch weiter , daß vorerst am
Nürnberger Markte für Hallertauer Hopfen fast keine
Nachfrage besteht, während die hochwertigen Gcbiras -
hopscn ziemlich schlanken Absatz finden : allerdings
werden die geringwertigen Gebirgsliovsen ebenfalls
nicht beachtet. Trotz dieser Erscheinungen ist die
Preisentwicklung am Nürnberger Markt auch Heuer
wieder richtunggebend sür das ganze deutsche Hopfcn -
geschäft . Die marktamtlichen Notierungen am Wochcn -
schlutz beziehen sich nur auf prima Hopsen , nämlich
Hersbrucker Gcbirg 220—250 . Hallertauer 280—300.
Tcttnanaer 300— 330 Rm . per Ztr . Ausstichüopfcn
über Notiz . Wochcnzufubr 250 Ballen . Wochenumsatz
180 Ballen . Schlußstimmuna sehr ruhig . Die notier¬
ten Preise müssen in Hinsicht auf die vorzügliche Qua¬
lität als der Marktlage entsprechend bezeichnet wer¬
den.

Am Saazer Platz haben sich die Verhältnisse im
Laufe der Vcrichtswoche mehr und mehr ausgeglichen .
Die Eigner sind abgabcwilligcr geworden , die Um¬
sätze haben sich bedeutend erhöht und der Prcisrahmcn
hat sich vornehmlich nach unten erweitert . Notierun¬
gen 2300—2600 Kronen . — Ans den westlichen Märk¬
ten sind noch verhältnismäßig wenig Verkäufe in
neuer Ernte erfolgt . Die Preise hielten sich dabei zwi¬
schen 1850 und 1400 Irancs .

Allgäuer Butter - und Käsebörse.
Kempten . 16. Sevt . (Eigener Drahtbcricht . ) Mol -

kercibuttcr 1. Qual . 125 (125 !. Molkcrcibuttcr 123
(123) , Landbuttcr 116 (116) ; Tendenz unverändert .
Tic Preise sind Erzcuacrvcrkaussvrcisc ab Lokal ober
ab Station des Erzeugers ohne Verpackung für ein
Pfnnb .

Berliner Produktenbörse .
Berlin . 16 . Sevt . ( Iunkspruch . ) Unter dem Ein¬

druck der Agrarermächtigunacn sür den Minister für
Ernährung und Landwirtschaft beschloß die Berliner
Getreidebörse die Woche in s c st e r Stimmung .
Besonders bevorzugt waren die Dezembcrsichtcn beim
Weizen und Roggen , da hierin Berkünscr vollständig
fehlten . Auch sonst zeigten sich Abacbcr vorsichtig,
da man erst die weitere Entwicklung der Maßnahmen
z » Gunsten der Landwirtschaft abwarten will und im
übrigen keinen Grund hat . von der bisherigen Vcr -
kaufsdiszivlin abzuacüen . A u s t a u s ch s ch e i n c
lagen etwas ruhiger . Weizenscheine notierten per
September 139,25 , per Oktober 139,50 , per Novem¬
ber 140 Rm . Nogacnschcinc waren mit 115 .50 per
September . 116 per Oktober und 116,50 per November
zu haben .

Berlin , 16 . Sevt . ( Iunkspruch . ) Amtliche Prodnk -
tcnnotiernnaen (für Getreide und Oclsaatcn ie 1000
Kilo , sonst je 100 Kilo a > frei Berlin , bi ab Station ,
ölhaltige Futtermittel einschließlich Monovolabgabc ) :
Weizen : Märk . , 76—77 Kg . a ) 188. bi 177—179,
mürk . « ommcrwcizen , 79 Kg . 188,50 waggonfrci Ber¬
lin bcz . . märk . « ommcrweizcn , 80 Kg . 190 .50 wag¬
gonfrci Berlin bcz . . -- cvtcmbcr 193 (198) . Oktober 194
(194) , Dezember 200 (199) : 'stetig. Roggen : Märk . ,
72— 73 Kg . a > 153 . b > 142— 144 . September 156,75
(156,75 ) , Oktober 159 (159) . Dezember 165,50 (164,50 ) ;
stetig. G e r st e : Braugerste , feine neue a > 189— 194,
b > 180—185 : Braugerste , gut a ) 183— 188 , b ) 174— 179 ;
Sommergerste , mittl . Art und Güte a> 157—165,
b > 148— 156 ; Wintergerste , zweizeilig a > 158— 160.
b > 149— 157 ; dito vicrzcilia a ) 150—155 . b ) 141— 146 ;
stetig. Safer : Märk . a > 138— 145 . bi 129—136 . Sep¬
tember — (130,50 ) . Oktober 141 I— ) . Dezember 145,50
tt . Geld (143,50 ) ; sest . Weizenmehl : Auszug
0,405 Asche (0—41 Prozent ) unv . 30.50—31 .50 : Vorzug
0,425 Asche (0—50 Prozent ) unv . 29,50—30.50 ; Bäcker
0,79 Asche (41 —70 Prozent ) unv . 24,5— 25,50 ) (mit
Auslandswcizcn 1—2,50 Nm . Aufschlag) : stetig. R va¬
ge n m c h l , 0 .82 Asche (0—70 Prozent ) unv . 20,40 bis
21,50 ; stetig. Weizenklcic 9,85—10 (9,75—9 .90 ) ; gefragt .
Roggenklcie 9—9,25 (8,00—9,15 ) ; gefragt .

Viktriacrbscn 35—39. kleine Svciseerbsen 28 .50— 80,
Leinkuchen 37% ab Hbg. 16,20—16,80 , Erdnubkuchen
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50% ab Hbg. 15,50—15,70 , Erdnußkuchcnmehl 50% ab
Hbg. 15 .80 . Trockenschnitzel Par . Berlin 9—9,10 . c
Sojabohncnschrot 46% ab Hbg. 13,90—14 , dito 467
ab Stettin 14,20— 14 .30. Kartossclslocken Par . waaa »»
frei Stolv 12,60—13 Nm.

Sonstige Märkte .
Magdeburg . 16. Sevt . Weißzucker (cinschlicßl . Sack

und Verbrauchssteuer für 50 Kilo brutto für neu
ab Verladestelle Magdeburg ) innerhalb 10 Tagen -r >
September 32.75— 32.85 Rm . Tendenz ruhig . — f ***
minpreise für Weißzucker (inkl . Sack frei Seeschiffse" -
Hamburg für 50 Kilo netto ) : September 4.80 BO .
4 .60 G . : Oktober 4.80 Br . . 4 .65 G . : November 4.w
Br . . 4 .70 G . : Dezember 4.85 Br . . 4 .75 G . : Ma »
5 .80 Br . . 5 .10 G . : Mai 5.50 Br . . 5 .30 G . : Auguir
5.70 Br . . 5 .30 G . Tendenz ruhig .

Bremen . 16 . Sevt . Baumwolle . Tchlußkurs -
Amcrican Middling Universal Standard 28 mm loio
per engl . Psund 10.85 (10 .68 ) Dollarccnts .

Berlin . 16 . Sevt . lIunkspruch . ) Elektrolntkitvl »
prompt cif Hamburg . Bremen oder iiiottcrdam (N ^
finvitttn fif»v Ö^pTrinirtuno f . d . £ t . (SleftrolötfUpfC **

Devisennotierungen .
Berlin , 16. September 1933 (Funk-)

tiuen .-Air . 1 Pes
Canada 1 k . D .
Kon » tan i . lt . P
Japan 1 Yen
Kairo 1 »e . Pf
London 1 Pfd .
Neuyork i Doll
Bio de J . 1 Milr .
Uruguay 1 Peso
Amsterd . 100 G .
Athen 100 Dreh
Brüssel 100 Ble
Bukarest 100 Lei
Budp . 100000 Kr
Danzie 100 Gl .
Elelsirfs . 100 k. M
Italien 100 Lira
Juaols 100 Din .
Kowno 100 Litas
Kopenh . 100 Kr
Lissab . 100 Esc .
Oslo 100 Kr
Paris 100 Frcs
Prag 100 Kr
Island 100 i . Kr
Biga .
Schweiz 100 Fcs .
Sofia 100 Lern
Spanien 100 Pes .
Stockh . 100 Kr .
Banal .
Wien 100 Schill

Geld Brief Geld
16. 9. 16. 9. 15. 9.
0 .933 0 .9V 0 . 933
2 -724 2-730 2-727
1 .983 1 -987 1 -983
0 .778 0-780 0.776

! 3 -635 13 .675 13 .645
13 -255 13 -295 1 ’ .265

2 -827 2-833 2843
0 -239 0 -241 0 .239
1 -399 1 -401 1 . 399

169 -13 16947 169 -33
2 . 39 "> 2-397 2 .393
58 -47 58 -59 58 -49
2 -488 2 -492 2 -488

81 -42 81 -58 81 -47
5 -874 5-883 5 -894
22 -07 22-11 22.10
5 -295 5 -3 ' 5 5 -295
41 -5 > 41 -61 41 -56
59 . 19 59 -31 59 -29
1267 12 -69 12 -61
66 -63 66 -77 65 -73
16 -40 16 -44 16 -43

12 -415 12 -435 12 -415
59 .94 60 -03 59 -94
74 -33 74 -47 74 -33
81 -12 81 -28 31 -22
3 -047 3-053 3 -047
35 -06 35 -14 35 -06
68 -38 68 -52 68 53
71 -68 71 -82 71 -68
47 -95 48 -05 47 -95

Briet
15. 9 .
0 -937
2733
1 .987
0 .778

13 -685
13 -305

2 .848
0-241
1 -401

169 -67
2-397
58 -61
2-492

81 -63
5-906
22 -14
5 -305
41 -64
59 -41
12 -63
66 -87
16 -44

12 -435
60 -05
74 -47
81 -38
3 -053
35 -14
63 -67

SÄ
Berliner Devisennotierungen am Usaneenmarkt

vom 16. Sept . London —Kabel 4 .69 , London —Paris
80.84, London —Brüssel 22.66 , London —Amsterdam
7.8451 . London —Mailand 60.10, London —Madrid
37.93, London —Kopenhagen 22.38 , London —Oslo 19 .90 ,
Kabel —Zürich 8.495 . Kabel —Amsterdam 1 .67% , Kabel
—Berlin 2.83 .

Züricher Devisen vom 16 . Sept . Paris 20.21%-
London 16.34, Neuyork 3.49% . Belgien 72.05, Italien
27.21 . Spanien 43.25. Holland 208 .20 . Berlin 123.35 ,
Wien 72.60. Stockholm 84.25, Oslo 82.10. Kopenhagen
78. Prag 15.31 . Warschau 57.75, Belgrad 7, Athen 2,90.
Konstantinovel 2.47, Bukarest 3.08 , Hclßngfors 7,
Japan 0.97.

Kursbericht aus Berlin
Berliner Kassakurse

16 . Sept .
1933

15. 9 . 16. 9 .
Steuergutscheine .

© rTGaSturä 86.7 86.7
0r .IIfI .l9ll 99.2 99.2
. . . 193»92 92
. . . 1936 85 85
I „ . 1937 80.1 80 .1
II . 193s 77.1 77.1

Festverzinsliche .
Altbcsitz 77.3 76 .8
Reubcsitz 10.16 9 .75
6 Wert». 23

». 1000 65 64

G<7)Rc!chsA 98 98.7
6 Reich« 27 83 .3 84

9oimonn?.
K

807 81 .7
0 Prnitz . 28 100 8 100.»
6 Schatz 301 99 .9 99.9
8 Caden 27 83 .2
6 „an. 27 35 .6 85 6
6 Dachse» 27 82 .3 82 .3
7 Thür . 20 - 76
« Po« 3011 100 1100.1
6% „ 311 10U2 100
t •lon . llMW 6 .85

■6tO . 1909
dto . 1910
Mo. 1911
dto . 1913
dto . 1914

6 .9
6 .9
6 .9
6 .9
6 .9

6 .85
6 .85
6 .85
6 .85
6 .85

79
80.5
807
66 .5
t>6 .6
66 .5

81
5 '
53 .5
97
105.7

Prnndbr .ölf .rechtl ,
Pr . Psandbricfanst .
6 (81 Reibe 4 30
6 (8) . 13 ii. 1579 7
6 (8) „ 17 n. 1879.
6 (8) „ 19
6 (7) . 10
6 17) „ 21
6 (7) „ 22
6 (8) Kamm. IG
6 (8) Komm. 20
6 (7) Koniin. 6

Obligationen .
G (S) Hoefch RM . 83 .7
G Krupp 27 RM .
b Rh .M .G.
G (7) StnOlra.
6 Zuckrrkrrd .
6 ilarbrnb .
Hypothek . Pfdbr .

Bei !. Hyvothekenbk .
G (8) Reibe 15 78
6 „ 10 78
äto ( l 'AI flau . 82 .2
I, (81 Komm . 4+ 564
G Komm 3 63 .5
Nordd. Kriindkrcdit
ii,8iRci . lt . lt .20.21 78 .7
0 (8) Reibe 22—2478 .7
si «7» „ 8. II . 13 +
G (81 Kam. 23 +
Prciiß .Ccntrelbodcn
ii (81 Reibe 21 77 .5
G (8, . 28 7 7 .5
G (8 -7) . 2Gf ; 77 .5
i '/O , 20 f ig. 79
G (8i Kam 20 28 6 3 .l
G «7>»,> Golb 77
G 1714) . Kam >64 .5

15. 9. 18 . 9 .
Pr . Psandbriesbank
G (8) Reibe 47 7 7 .7
6 (8) „ 50 77.7G (8) Kam 20 63 7
RK.M . B - deukredit
6 (81 Reihe 4 ii .Ui.81
G (8) . IG 81
6 (7) . 7. 9 17 81
5 (8) Kam . 7 63 .5

Roageurenle « .
G (8) Gold 78
6 (8) do . 4- 6 78.5
5 do . 1 + 2 73
Westdeutsche Boden .
6 (8) Reibe 20u .22 -
fi (7) - 24- 2G78
6 (8) Kom . 21/2164
G ffirofttr. Mannh . -

. Auslandsrenten .
GMez. abg. 5 .6 5 .2
4 Mcx. abg. 3 55 3 .3
4l6Eft .St .14 9 .5 9 .6
4 „ Gold 10 .5 -
4 Cft.Stronei ' ~
4>/ , „ Dil». 0 .7 0 .70
4 Türk. Ad .
4 „ Bagd .I
4 „ „ II
4 „ Aoll
TiirkciAose
I>4 u »n. 13
4Vi Um). 14
4 „ Gold
4

2 .9 2 .9
5 .05 -
5 .15 -
5 .37 5 .2

5 .5 5 -4
4 .3 4 -1

4 . 10 4 .2
4 -20 4

. Dt. 10 4 .10 4 2
„ « ron . 0 .20 0 .20

;>Sos )aStadt 3 .H —
Änatoj .I25ei — —
„ lu .IIörr 24 .3 24 .7
„ In .Iller 24 -3 24 .7

5 Tehnant . — —
m ., - -

Verkehrswerte .
« G.Bcrtebr 42 .7 40 .5
Asig .f otalb 75 73 -1
Baltimore 24 24
Canada 21 21
D .Eisenb.B . 34 .5 36
7RciÄSb.Vz 98 .1 98 .2
Hapa» 11 .811 . 1
Hamb.Hochü 51 —
Hamb.Süd — —
Hansa 20 18 -7
Roed.flobd 13 12 .3
Düd.Eisenb. — -

Bankaktien .
Aden 43 .5 43 5
Bad . Ban , 110 11 *
lanlEl .W. 60 .2 58 .7
Branbanl 72 .2 70 .7
Bahr . Hbd . - 57

., VerelnSb 100 107
Bert . Hdlg . 83 .2 63 .2
Commerzbl. 47 .7 47 .5
TanzigPriv 30 2 —
Tt . Asiat . - -
TT -Banl 48 .5 43 .5
StCenteBod 53 51 .2
Gotddisivnt 100 100
Tt .Hbb -BI . 53 .5 53
„ Ncbcr -ec 25 25

Dresdner

15. 9 . 10. 9 .
Lnr .stntei . - 08
Mein .Sndo . 61 64
Mitt . Boden — —
Oft . Credit — —
Reichsbank '

141 6 140 6
Rb. Hypo «,. 93

' <) 2
RhW.Bod. - 78 5
Düchs.BodC 79 .5 71 .2
Dtid .Bode» 70 -7 -
Westd .Bod. - 57 .2

Industrieaktien .
Aeenmulat . 183.5 179
Aku. 29 2 -
A.E .G . 19 18 .1
Blscn.Zem. 104 104
AmmendPa 54 5 53
Amtzcrw . 83 —
Anh.Kohle 70 5 70
AschassBrän 44 43
„ Acllftosf 21 21

Auasb .RM . 43 43 5
BachmLade
Basalt 17 .717 .7
Bast A.G. — -
Babel .Werki 96 .5 -
B .M .W. 123 121
Bab .Dvieget24 .5 24 .5
Lemberg 44 421
Berger Tsb. 144 6 145
Bergm. El . 10 .5 9 .8
Bl .Gub .Hnt — 97

Hol , 33 -5 32 .7
KrlsrJnd 63 66
. Kindl - -
, Krstficht 106 8 106.3
, Masch . 60 5/ .5

., iäciirode 2 / —
« rrlb .Mesj. - - 26 -2
Bet-Monier 78 78 .5

15. 9 . 16 . 9 .
BranNürnb 103 —
Rulnaa 152 LSI
Brschw .AG .

f.Industrie 93 .5 93
BrcmBestqs, 75 —
Brcm .WoNe - — 150
BrownBov .
Buderus 65 .5 62 .8
Busch opt . — —
Buk -Guldcu 50 ^0
Ck,arl .Waff. 64 .7 62
Chnrl .HUtte •+*
^ .G.Clicmie 132 132
„ 50% 6ca 12t 122

Ch .Buckau — —-
„ Grünau
„ Hcqdc »
„ Gelsenk .
^ Albert
„ Schuster

Chillingw.
Chade
Conc.Bcrq
« Chemie
„Ddinnerel “ . . . ,

ContGummI ‘33 .2 131.6
h li in ultu it 35.2 34.7

Daimler 26 .7 24 .6
Dt .Atl.Tel . 100.7 101 .8
, Babeoz § 3.2
- Gaumw . 74 73
„ ContGa « 99 .8 97 .6
„ Erdöl 97 .7 96 .2
„ Kabel 50 .2 47
„ l' inolrnn 39 37 .7
„ B°« - -
„ Schacht
„ Spiegel

Strinz .
, Tasrlgla »
.. Tclcson

59 57 .2- 63
35 .3 35

ÄW
Ü n

50 50

487 46

15.
Dt.Tonsieln

Eisrnb .
Dorim Akt
, Ritter
.. Unionbr

DsdChromo
.. Gardine

„Lpz .Schnesi
Düren Met .
DüffHösel

„ Masch .
Dbkb .Wdm
Dbn .Nobel .
Eintr .Brt .
Eltenb .Bcek .
ElekleTeesd
El . Liefcr.
El .Licgnitz
ElSchlesic»
ElLichtKe
EngelbBeSu
Enz.Union
EedmannSd
Erlang .Brg .
EschwcilBg.
Gallenstein
siaradit
IGu -aeben
sscldmühle
FeltcnBuill .
siordMoior
GeilingCo.
Gclsenberg
Genschow
Germ.Ccm
GereSHGia
Gcfsürei
Giidcmcitzcr
Gladb.Wolle
GlaSEchalkc

S. 10 . 9 .
32 5 34
39 37
142 141
71 .5 70 .5
184 180

1115 -
- 20 .7

59 .5 60 .5

11811
55 64 .7168.8 i ?o
71. 2 70
82 83 .574 .5 71

68 .5 3
92 .7 91 .5
90 88 .5
67 .2 66 .7

67 .5 67 .5

58 3

116.1 114 7
66 .5 53
44 .5 42
43

^
43

50 .5 47 .1
46 —
43 .5 44 .543 . 42 .574 .7 72
53 -
142 142

15.
^Glauz .Auck.
GlückaufBe.
Goedbaedt
Goldschmidt
Göri Wage,
Gritznce
Geosimann
Grün Bilf .
Grnschwitz
Guanow .
Habcrm.G.
Hackethal
Hagcda
HallcMasch.
Hamb.El .
HaebGumml
Harpcncr
Hcdwigsb-
HeidcnauPa
HcilmLitim.
HeineCo.
Hcmm .Acm .
Hilpert
HindrAusscr
Hirsch Knps .
Hjrschbg .llrd
Horsch
Hossm .St .
Hohenlohe
Holzman»
Hotelbett.
HntnBrcsl .
L.Hiitfchrnr
HüttrKatzser
Ilse Berg
So. Genuß

Blauen
Aülichisnckcr
lkmigbans
KahlaPorz .
KaliEbcmie
„ AscherSl .

Klöckner

S. 16 . 9.
96 93 .7
3 63 .5

44 41 .6
18 .7 18 .7
18 .5 18

79 79- 49
56 54 .5
32 2 31 .2
56 .5 56 .5
40 .2 39
103.7 103.6
20 SO
82 .5 79 .7
79 .7 78 .5

22 .5 22 .5
106.6 108

3 47
4 .1 4 .1

55 .5 53 .5
71 .5 7o

59 56
31 31 .2
40 .7 37 .5
30 30

+ -f-
136.6 136
99 .7 99 .3

- 41 .5

28.5 28.5
9 .8 9 .1

85 -
109.2 109
53 .3 50 .u

15.
C .H.Knorr
Köblm.Strt
KokSw .u .chr
KolbSchüle
KollmIoued
Köln .Gas
KönWilbelm
KötibLedcr
Kr.Tbür .
Kronprinz
KunzTrribr
Küpprrsb .
llabmctzrr
Laurabütir
Lripz.Rirb .
Lropoldgr.
Lindes EiS
Lindsiröm
Lingncrw.
Magd .Bcrg
Manucsm
ManSsrld
MaricCons .
MarltKühlh
Mafchb .Unt.
Buckau -W.
Mar .Süttr
Mrch .Sorau
Mcch .Zittau
Merk.Wolle
Mctallgcs.
Metz .Kaussn
Mcz A.'-G.
Miag
Mimosa
Mitlelftahl
Montccalini
Mülh .Bceg
MüllceGnm
Ratr .Zcllft .
Rcckarwcrke
RLaufKohlr
Rord .Eis

g. 18. 9 .
184 184
128 129
65 .2 61 .6

37 37
- 56

55 65 5̂

53 -

Ü7 H3 .7
16 .8 13 -8
31 .7 32
33 .5 -
65 .5 64 .3

79 76

55 .2 52 .3
24 .2 22

53 52 .5
40 .8 38 .7
54 5 55

- 115,6

52 .5
45

184 181.2
61 .5 -

17 16 .5
- 68

150 143 2
61 62

l 15.
Nord.Trilot
NordsecHoch
NordwKraft

iLbcrbcdnrf
iLrenstein
!- -TiüuixBg.
I „ Bräunt .
Piutfch
PlaiicnGard
„ Tüll

Polyphon
PoppeWirth
Preußengr .
Radcb.Cxp .
Rasyuin
RathycberW
RauchWalt.
Neichelbrnu
ReicheltMct.
Ncincckcr
Rhcinfelden
RH.Brauuk.
„ Clcktra
e. Metall
„ Spiegel
„ Stahl

R .W.E.
R .W.Katt
RW . Stahl
RichtcrDav.
Rieb.Mont .
NirdelHaen
Roddergrub «
Roscnthal
NosttzAucker
Rücksorth
RülgerS
Sachscnw.
* Thür .Ptl .
, Webstuhl

Sachveben
Salzd -tfurth
Sausto-haa^

9. 16 . 9 .
30 -

- 30
^ 6^8

30 .2 26 .5
33 .2 31 .2
73 .5 -

20 .5 20
14 -

140 140
36 -

- 40 .5

126 129
35 .5 -
38 -
83 .5 83 .5
183.2 179
77 .5 76 .5
74 74

76 .5 72 .2
76 .7 7546 43.2

81
31 .7

31 .7 32

40 -
50 -5 47 .6
35 .5 35 .2

136 135
151 153.7

Sann »
Sauerbrey
Scherina
SchiestsDefrt
Schleaclbr.
Schl .Bcrst .A
.. B .Benth .

El . B
„ Portl.
Schneiders .
Schöffcrhof
Schönebeck
Schütt H.
Schub.Salz .
Schuckert el.
Schultheiß
F .Schulz jr .
Schwabenbr
Seid .Raum .
SiegcrSV .
SiemenSGl.
SicmHalsle
SinncrAG .
Stadtb .Hütt,
Staßf .Chem
StockLCo.
StührKamst.
Stolb .ZlnI
Stollwerk
Süd .Ammob
j , Zucker
Tack,Conrad
Thörl Ctl
i ». Clcklr .
^ GasLpz.

Tictz Köln
Transradio
TriptlsPorz
TritonW .
Triumphw .

v. Tuche
TuchAachen
TüllMöha

9. 16 . 9.
62 .5 64*1 3+
51 50
75 -

69 .5 68
84 .2 84 .249 .5 49 .5

- - 148
- 31 .2

165 162
86.7100 94,5

36
^ 37

~ 10 .5
3937 .5 3 /

136 5 135
60 .2 60

98 .5 96 .5
26 .7 26
74 .5 72 .2
155.2 155

96 .8 96 87
10 .6 10 .5
82 -5 84

I
64 64

SaSBBi

G » ctl . 24
GDaemst. 26
7 Deesd. 26
7 Psrankf . 26
6 Heivclb. 26
8 LudwiaSH. 26
HMainz 26
KMannh . 26
6 Mannh . 27

4l7 4l .5 ? 8Pforzh . 26
Die Biudiziifern ‘/s.

Frankfurter Kassakurse
Festverzinsliche . 8 Piemas . 26

Dt . Wertb .
G ReichSanl.
Bad . Staat
6M, Hess. Blkösi .
« ltbrsitz
Rrubcütz

6 .4
63 .6 8 B .-Bad . 26
33 .5 ! 8aehwertanleihen
9 ? -sl (ohne Zins )
- 4 .2

Scknrtm 19W
dto. 1SH9
dto. 1910
dto. 1911
dto . 1913
dto . 1914

768

6 .80
6 .80
6 .80

G B . -Bad .Hol , 24

5 .2
3 .7
6 .5

4 Bagd . I .
4 „ II
Zolltürkrn
.’) Mex. inn .
5 . ans).
3 Silber
4 Irrigation

Start 4-Anleihen .
60
57 .5

. . . .. 8 .6 .
5 Pfandbr . Gold 2 .15

I on « Grotzk . Mhm . 23 -
9^ X 5 Hesi .Bolks.Rogg. -
9 6 Mbm .St .Kohl.23 11 .29 -92 s qjjaia. Hgp . 24 2 .40

5 Rhein . Hhp. 24 2.40
äilesiwertb. 2 . 1
eBad.Kom wold 'a 71
8 . „ „ 30 80

Pfandbriefe .
Pfalz . Hnvotb.- Bk.

8 Reibe 2- 9 84 .
3 2 .8 .. 13 84 .5
3 .1 8 „ 16- 17 84 .5

8 .. 21—22 34 .5
7 ., Gold II 34 .6
6 10 84 .5
4 iüguid o. 84
4% „ m. ’ 4 .60
Rhein .Hvpoihekcnb.

8 Reihe 5- 8 83
8 „ 18- 25 8 3
8 „ 26—3(1 83
8 „ 31 83
8 „ 35 83

58

62 .5
62 .5
26

8 Gold St. R . 4 71J
7 Gold R . 10—11 83*7 Reihe 17 83
G „ 12- 13 83
4V4 Liquid. 84 .7
Württ .Hiivotbekcnb.

8 Serie I u. II 8 ' .5
Würlt . Ercditperein
8 Reibe 1
8 . 3 87

i '/j Anatolier 24 .5
3 Salon .Monastir 2 .1
5 Trhuantrprr 2 .7

Bankaktien .
15. 9. 16 . 8.

Adro 43 .6 43 .5
Bad .Bau , 110 110
Broubk. 71 -5 70 .5
BabDodenkr 118 118
„ Hhpo . 58 .2 58 . 5

BcrI.HdlSg . 83 82 .7
DD.Bank 48 .5 43 .5
D .Hbv .lviein 62 —
Dresdner 41 .7 41 .5
vrnitlfurtcr 79 .5 79
MHbvotb .
Lux . Bank
Ocst .Kredit
Psölz .Lhpo
Rcichsbank

60 .7
0 .5o 0 .65
0 .10 0 .10
66 . 55 -5
141.7 140

15. 9 . 16 . 9 .
Rhcin .Hbpo 92 .5 92
Süd .Boden —
Wtb.Rotcn 95 .5 96

Transportaktien .
Rclchsb .Bz. 98 98
Hapag 12 —
Hcidclb.St . — —
Llohd 12.9012 .6
Baltimore - —

Industrieaktien .
Löwcnbröu
Brauerei
„ Psorzh.
„ Schwaeb
„ Eichb .W.
.. Wutle
Adt Gebe .
A.E .G.
Bad .Molch .
Bah .Spiegel
Bcrgm .El .
Brcm .Bcs .
BeowiiBo»
Ccm .Heidlb
Daimler
Tt . Erdöl
„ GoldSilb
„ Llnolcnm
„ Bcrlag

Dbkerh Wid
El .Lichtkrafk
., Liesrenng

- 192
44 .5 44 .5
76 76
53 53

19 17 .8
117 117

73 73

68 66.5
27 .3 24 .7
97 .2 96
172.6 161.6
39 .5 38
69 69
11 10 .3

15,
Enz. Union
Esil . Masch .
ilaberLDchl
sl .G .Harbrn
girlnm.glrtt.
ilrlt .LGuill .
Art !. Hol
GrMng
Gcfsürcl
Goldfchmidt
Grltzner
Grün Bilk .
Hasenmühle
HaidLAcu
Hansw.Küsi
Hilp.dlrmal
Hirschünp«
Hochtic !
Holzmann
stnag
ltunghanS
KlelnSchanz
Knorr C .H.
KolbSchüle
Kons .Brauu
Kranhlok
Labincycr
Leckwerke
Lud.Walzm
Mainkrastw .
Mclallgcs.
Mcü A.G.
Miag

9. 16. 9.
r.6 .5 d7
34 34
116114L

45 ^

- 72 .2
44 42 . 1- 17 .7

115 10
32 32 .5
^ 4

84 .2 84
58 .5 53 .5

28L5 28

182 172
85 85

115 113.7
63 .7 -
69 69
55 .7 -
c3 52 .5

15.
MonnuS
Mol .Darmft .
Rcckarwcrke
Ocst.Eilend.
Reiniger G.
RbeinEIckk
„ Stamm

RöscrGcbr .
Rütgrröw .
Schlinl
SchncllKran
SchrSlrmpel
Schuckert
Seil Wols ,
SirmHalökr
Sinalco
Süd . Zuckrr
Strobstoll
Thür . Lies .
Bcr .Tt .Orl
„
Boigt Hält.
Bolthom
Wolss . W.
Württ EI.
ZcllsiAlchail

Memel
Waldbot

hloiitun
Budernsi
Eschweilrr
Gclscnkirch .

9. 16 . 9 .
33 2 33 .5
30 30

4
~

4
50 -
80 80
78 -

50 .3 47 .2

48 .5 48 -7
89 .5 -

135 5134 2
40 40

58 58
69 .7 69 .7
84 84

20 -
17 17
35 .7 35
aktien .
65 .5 62 .5

4^ 2 47

15.
Harpcnrr
3l (c Berg
KaliAfchrröl
„ Salzdeil .
„ Wrsicrcg.

Klöckner
Manröm .
ManSsrld
Phönix
Rh .Brauuk
Rhcinsiahl

Salz Hcilbr
Tcllus
Laurab .
Bcr . Stahl

Versieher
Asiianz
^-raiikona

3110ct
Mannheim

9. 16 . fl.
62 .5 79 .5

100.1 103
161.7
109 6 115
52 .7 50 .5
54 .2 52
24 -5 21 .6- 37 .2
182 180

76 2̂ -
185 185
- 14 . 3

32 .2 30 .1
ungsakt .
202 202
129 129

387 387
- 25

Zeicheuerklärung :
H— kein Angebot u.

keine Nachfrage* — ohne Umsatz
8 repariert
1 cxkl . Dividende

Zicviing x rat .
O konvcrüerle

Cif!. 2 . Sion . Rate

15. 9.
Union chcm. -
Barzln .Pap . -
BerSpirlkari 9k
Brr .Bautzrn lk
„ Böhlrrft .
„chrm.Eharl
. Dt .Rickel
„ Glanzsioss
„ Gothonia
„ Lauf .GkaS
„ MetHaller
„ Schjmifch .
„ Smhrna
" Stahl
„ Zypcn
Bikloriaw.
Vogel Tel.
VogkAWols
Bogtl .Spitze
VoigtHösfn
Wagner Eo.
Wanderer
WasiGelsrnk
Wenderotb

16. 9 .

8
~

89

64 65 .7

19 18
- 56 .2

32^8 30 .6

35 35 .7
48 44 .5

- 48
81 79
99 -

- 27 .5

15. 9. 16. 9 .
Wrsirrrgrln 109.6 109 2
wrftf .Draht - 75 .2Wickül -K. — 123
WisincrMrt . 68 66
Zritz -Jkon — 58
Zeitz .Masch . — —
Zellft .Bcr . 2 .5 2 -5,
. Waldhok 35 34 .7

Versieheiungen
A.-Münchsilc 980 —
Aach.Rückp. 164 6 -
AllStnltBcr 202 202
dto Leben —
Lpz .^ euer — —
Mond. w — —
w Leben — —

MannstBerf . — —
Thur .« . — -

Kolonialwerte
T1. Lstafr . - Z0'

.8
Neuguinea 95 .5 96 .7
LtaviMine 12 11 .1
Schantung — 32 .5

Berliner Schlußkurse
im variablen

Anleihen .
Altbcsitz 77 .176 .9
Reubcsitz 9 .90 9 .8

Verkchrswerte .
AG k- Skr !. — -
All . Lokal — —
Canada — —
7 RcichöbBz 98 .2 98 .2
Hapag 11 .6 -
Hamb. -Süd — —
Hansa-T . — —
Roedllohd 12 .6 -

CtoBi 11 .210 .6
Banken

BI. el . W. 60 .5 59 .7
„ s. Brau —
Rrichsb abg. 141.6 141

Indnstrieaktien .
Akkiimul . — —

18 .5 18 .2
Aku
AEG
BMW - -
Brmbrrg ~ ~
BrrgerTicl _ —
Beel. SorlSt 67 .5 —
. Straft Lichl 106.6 106. 1

57

64 .2 -
62 .7 -
167.5 -

- 25 -2
- 97^2

Brrl .Masch
Brk.-Brik.
BudrruS
Eha -Wasirr
Etzadr
El .Gummi
Ct-L^nol
Taiml -Brnz
Dt.At.Trl .
„ ContGaS
^ Erdöl 96 .8 yb . /
» Linol.
„ Eifenh.

Eintracht
El . Licfer.

„ Licht -Kr.
H Schlesien
Enaelhardt
IG Farben
^ eldmuhle

118.3 115
55 -

Verkedr ,
pl-eltenGuill
Gelfcnl.Bst .
Geffürcl' L.
Goldschm .
Hamb. El.tarpener

oesch
Holzmann
Holelbetrieb
Ilse Berg
„ Genuß

IunghanS
Kali.Chcm
„ Aschersl

itlöckuer
KokSwerke
Lahmeycr
Lanrahütte
Leopoldyr.
Maunesm .
MauSfcld
Muan
MaxiHtttte
Merallstes .
Montecat
^ renstcin
Phönir
Polyphon
Rh.Braunk.
„ Elektro

Rhcinstahl
N.W.E.
Miltners
^ alzdetf.

» Elektro
LchuS -Salze
Schuckcrt
Schultheiß
SiemHalSle
StöhrKyaru
Stolb .Aink
Thür .Gaü
oconstTiey
Bcr .Stahl
Boqcl Tel.
irLcstcregeln
Zell -Waldh.

43 -

81 . r ,54 .7 53 .7

_ 27 .5

6T 5 61.1
I 14 .5

' 4 .2 53 .5
23 .2 -
39 .7 -

_ 27 .1
32 .5 31 -1

75 72.7
75 .7 75 .2
49 .7 48

84 .2 r
89 . 3 87 .5

- 94
136.5 -
99 -

- 10 -3
32 .3 30 .5

109.5 -

*/ . ,
3/8,

6/8,
3/t , ’/s werden künftig durdi eine Dezimalstelle bezeichnet , also beispielsweise 50 .1 — 50 '/6, 60 . 2 — 60 , 4 usw .
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neue Führung
der Deutschen Frauenfroni.

0 München , 17. Sept .

trv ^ Stellvertreter des Führers Rudolf Heß
***?> folgende Anordnung :
"tnermit ernenne ich nach Rücksprache mit

z^ Stabslciter der . PO . PG - Dr . Robert Ley
ter jP® ’ " andrat Dr . K r u m m a ch e r züm Lci-
p z

der NS . - F .rauenschgft , damit zugleich zum
hin ? er . Fraucnfront PG . Dr . Krümmachcr
Pvii sofortiger Wirkung sein Amt an . Die
.^üung der Fraucnfront und Frauenschast hat-yrcn Zitz künftig in München .

München , den 13 . Sept . gez . Rudolf Heß/ "
. Stqbskeiter der PO . Dr . Robert Ley

folgende Anordnung :
^ reiflicher Ueberlcgung hat sich der» tellvertretcr des Führers PG . Rudolf Heß

. m Meinen Wunsch entschlossen , mit der Leitung
J * nationalsozialistischen Frauenschaft und der
maucnfront einen mit diesen Fragen besonders
ertrautcn alten Nationalsozialisten , den PG .^ r . Krümmachcr , zu beauftragen .
« ei dieser Gelegenheit spreche ich der bisheri -

W Leiterin der nationalsozailistischcn Frauen¬
haft Frk . Gottschewski meinen besten Dank
aus . Gottschewski wird auch fernerhin dem
aeucn Leiter der NS - Frauenschaft mit Rat und

zur Seite stehen.
r, yd ) freue mich , daß hierdurch auch in der
^ ttzng der " NS - Frauenschaft eine klare Re¬

gelung im Sinne des Führers getroffen ist.
Ich erwarte , daß die NS - Frauenschaft genau

wie bis her nationalsozialistische Disziplin und
Pflichtauffassung bewahrt .

München , den 13 . September .
gez . Der Stabsleiter der PO .

Dr . Robert Ley ".

Reichstagung des Bundes national¬
sozialistischer Deutscher Juristen.
Der Bund nationalsozialistischer Deutscher Ju¬

risten hält in den Tagen vom 3« . September bis
3 . Oktober ds . 2s . in Leipzig seine 4 . Reichs¬
tagung ab , die durch die Teilnahme des Herrn
Reichskanzlers Adolf Hitler besondere Ehrung
erfährt . Die feierliche Eröffnung dieser Tagung
findet am Samstag , den 30. September , vormittags
11 Uhr , mit einer Ansprache des Führers der deut¬
schen Rechtsfront , BRSDJ ., Reichsjustizkommissar
und bayerischer Staatsminister Dr . Frank über
das Thema „ Durch Nationalsozialismus dem deut¬
schen Volk das deutsche Recht " statt , wonach eine
Begrüßung durch Oberbürgermeister Dr . Eoerdeler
und Empfang durch den Rat der Stadt Leipzig im
Neuen Rathaus erfolgt . Führungen durch die
Stadt , eine Besichtigung des Völkerschlachtdenkmals
und sonstige Sehrnswurdigkeiten schließen sich an .

Der für Samstag abend 814 Uhr vorgesehene
S J u r ist e n a p p eil ist mit einer öffentlichen

gebung in der Messehalle verbunden , bei der
Reichskanzler Adolf Hitler und Reichsjustizkommis-
sar Dr . Frank sprechen werden . Sonntag , den

1 . Oktober, vormittags , findet eine Sondertagung
der juristischen und staatswissenschaftlichen Dekane
aller deutschen Universitäten statt , an di« sich um
11 Uhr eine Kundgebung aufdem Reichs -
g e r i ch t s p l a tz anschließt, bei der . Reichsjustiz¬
kommissar Dr . Frank Wer das Thema „Ideengut
der nationalsozialistschen Revolution und deutsche
Rechtsgestaltung" spricht . Für den Nachmittag
sind Sondertagungen des Organisationsausschusses
und der Fachgruppen Wirtschaftsrechtler , Notare ,
Rechtsanwälte , Richter und Staatsanwälte , Ver¬
waltungsbeamte , Rechtspfleger und Justizbeamte ,
Referendare , Fachschriften der juristischen und staats¬
wissenschaftlichen Fakultäten der RSDSTB . vor¬
gesehen .

Montag , den 2 . und Dienstag , den 3 . Oktober
sind für di« Fachtagungen , die zahlreiche hoch¬
interessante Referate bringen werden , bestimmt.
Den feierlichen Abschluß bildet ein am Dienstag
abend auf Veranlassung des Rates der Stadt Leip¬
zig stattfindendes Konzert des Eewandhausorche -
sters unter Leitung von Profesior Dr . Hans
Pfitzner.

Teilnahmeberechtigt an der Tagung sind nicht
nur die eingeschriebenen Mitglieder des Bundes
und die Mitglieder der korperatio an ihn ange¬
schlossenen Vereine , sondern alle auf nationalem
Boden stehende Volksgenossen , di« sich für das
Deutsche Recht und seine Ausgestaltung interessie¬
ren . Deshalb ist die Teilnahmegebühr auch sehr
gering bemessen . Sie beträgt nur RRs . 5 .— . A n -
Meldungen sind an Herrn Rechtsanwalt Dr .
Schüßler in Weinheim a . d . V . als den Beauf¬
tragten der Reichsleitung zu richten..

Hiilerjunge Quex
„besonders wertvoll".

( ! ) Berlin . 17. Sdpt .
Laut Beschluß der beiden Filmkammeru im

Zentralinstitut für Erziehung und Unterricht
vom 15. September 1938 ist der Ufafilm „Hitler -
Junge Quex ", ein Film vom Opfergeist deutscher
Jugend , mit dem besten Prädikat , das ein Spiel¬
film überhaupt erhalten kann , nämlich „beson¬
ders wertvoll " gemäß 8 19 der Geschäftsordnung
vom 7 . Juli 1938 anerkannt worden . Diese un¬
gewöhnliche Hervorhebung des Wertes dieses
Films bringt für die Herstellungsfirma und für
den Verleih mit sich, daß „Hitler -Junge Quex "
für die Thcaterbesitzer eine vollkommene
Befreiung von der Vergnügungs -
st e u c r genießt .

Das Münchener Oktobersest . mit dem jetzt ein
Zentral -Landwirtschaftssest verknüpft ist. wnrde
in Gegenwart der banerischen Staatsregieruna
mit einer Ansprache des Reichsstatthalters Ritter
von Epp eröffnet.

*

In der Nacht zum Samstag gingen auf dem
Kamm des Riesengebirges die ersten Schnee-
nnd Graupelschauer des Winters nieder . Am
Samstag früh bedeckte eine einige Zentimeter

. starke Schneedecke den Kamm des Gebirges .

Wir nehmen auch für dieses Jahr

Bestellungen auf
Winter- Kartoffeln
zum billigsten Tagespreis an ; wir werden hauptsächlich

gelbfleischige Sorten
aus der bekannt guten Brettener und Eppinger Gegend liefern ,

Bestellzettel liegen am Kassenschalter unserer Zentrale ,
Roonstraße 28, und in sämtlichen Verteilungsstellen auf .

- Schluß der Annahme von Bestellungen :

30 . September 1933 .
Lieferung nur an Mitglieder .

lebeiKbediirfnfsverefn .

Kafenrzt Dr. med. HW
zurück

Telefon 5265
Sprachst. 3 - iya5 Uhr . Sa . 12- 1 Uhr

Arzt fDr Innere Krankheiten
Herrenstr. 34 Fernsprecher 1061

Dr. Alfons Fischer
Von der Reise zurück

Facharzt für Erkrankungen der Atmungsorgane
Amalienstraße 79 Telefon 5466

Zurück

Dr. Walter Scholz

Sofienstraße 9

Dr. med . H. Ui. Clauss
zurück

Mo . Di . Do . Frei. 2V*—5
Mi . Sa . 81/s- ll

Unsere Kanzleien befinden sich ab 16. September 1933

Sartenstraße 32 I-

Rechtsanwalt Otto steinet
beim Landgericht Karlsruhe

Rechtsanwalt WiiheimDrombacher
beim Oberlandesgericht Karlsruhe

Kanarienuogel
. * « t f I o c e «.
Nu«eb . giM . Belohn .°Menstr. 19, pari.

moderne Leihbücherei
HANS SCHWARZ
Erbprinzenstr . 24. enthält nur neue, saubere

Bücher bekannt . Schriftsteller u . wird fort¬
während durch Neuheit , ereänzt Jed . Band
die Woche 20 A Weder Einsatz n . Pfand .

Das Achtel 3.- Hark

ärs Frh. v. Teuffel
Fernsprecher 990 , DouglasstraBe 6

Dort wo der Greif vor der Post hinschaut .

MeberMiimilberMklfrontl
^ iegszräberbesuchin Selgien u» Frankreich

von Richard Dolderauer .
Zum Preise von 30 Pfg . erhältlich in der
Such» und Kunstüruckerei

»rrö. Thiergarten , Karlsruhe i. $ .
Ecke Lammstrabe und Zirkel .

Diätschule
des Bad . FraurnverrinS »am Roicu lkrcuz in Karlsruhe iBadrnl ,

Herrruftrabe »9 . Telephon 91.
Ausbildung von Diätassistentinnen und Diätküchenleiterinnen .

lDauer rin Jabr .l
Kursbegtnn : 1 . Oktober . Aufnahmebedingungen durch die An¬

stalt . Hiermit verbunden :
Diät -Kosttisch

für Magen - , Darm - , Nieren - , Gallen - und Zuckerleibende. Mittag -
und Abendessen . Abgabe über die Stratze .

MM
wt&t ■■ <m.wm

" ' "

i-
AM

mmm

Für den Herbst

in
Unsere Neuheiten
Teppichen

in Gardinen
in Möbelstoffen

Dreyfus .s & Siegel
Das führende Spezialhaus — Kaiserstraße 197

LEITERN
KARLSRUHS I. B.

Bismarckstraße33,Tel .5842

R . RAIBLE

Haue WSschepreisel
Kragen 8 Pfg., Sportkragen 6 Pfg.

Pfundwäsche
80 % trocken, 10 Pfg. p . Pfd .

Lieferung frei Haus.
Th . LUCÜOy, Bflrgerstr . 16, Tel. 5060

Bitte bedienen Eie sich _
des nachfolgenden Bestellscheines, wenn Sie eine Stelle
oder Hauspersonal suchen, etwas kaufen oder verkaufen
wollen, ein Zimmer oder eine Wohnung suchen oder zu ver¬
mieten haben . Eine Klein -Anzeige im Karlsruher Tag -,
biatt führt schnei1 zum Ziel und kostet nur Pfennigel

_ BITTE AUSSCHNEIDEN_

Bestellschein
An das

„ {Karlsruher ‘Gaghlatt 99

1Karlsruhe
\ '

Nachstehende Anzeige soll - mal

und zwar am - - - erscheinen .

Umfang : - Überschriftzeile ä 15 • - -- 3f

- Textworte . . d

Zusammen - Pfennig . Betrag folgt anbei in Briefmarken
- auf Ihr Postscheckkonto Karlsruhe 9547 . (Nichtzutreffendes streichen )

TEXT:

Zur Beachtung ! Soll die Anzeige unter Deckadresse erscheinen und
wird Offertenzusendung gewünscht , dann sind weitere 25 J)
miteinzusenden .

Absender :



Cr Ape MIracle einfarbig
ca, M/96 cm breit , Kunstseide, in O
den neuen Herbstfarben • • Meter
Satin riche bedruckt,
hochglfinzend . Kunstseidengewebe, O Cfcf )
ca . 9496 cm br., mod . Druckmuster ä » \ J

Flamenga -Druck
Kunstseide mitVistra , ca . 96/96 .cm *2
br. . geschmackvolle Kleidermuster w * Aw

Crdpe «JO ~«JO einfarbig,
ca. 96/98 cm breit, elegantes, matt- OC
glänzend. Kunstseidengewebe. Mtr . W'

Crftpe Kristall Kunst-
seide , ca . 95/96 cm br., in schönen ^2
Melangefarben. Meter

Matter dpa - Druck
Kunstseide, ca . 96/96 cm breit , ent¬
zückende Muster, neue Farbstellg.
Reversible Kunstseide, ca.
96/96 cm breit , das modische Ge¬
webe in aparten Farben • - Meter
Otfomane -Satin einta*.
ca. 96/98 cm br . . Wolle mit Kunst¬
seide , elegante Kleiderware, Meter
Schöffen moderne Karo¬
stellungen, reine Wolle, Mtr . 2 .25
Haus - U . Sport -Kleider-
Stoffe , mod . Muster , Meter 2 .40

Pfirsichhaut reine Wolle,
weichfMeß. Qualität, mod. Farbsort.

3 . 90
3 . 75
5 .25
1 .35
2 .10
3 .75

Angora -Diagonal das
von der Mode bevorzugte Gewebe, 5 .90
Mantel -Boucld meliert
moderne Muster , ca . 140 cm breit O

Meter 4 .00
Sportmantel - Tweed
in dezenterAbbindung, mit u . ohne U5 “TCAbseite, ca. 140 cm br., Mtr . 6 .90 WB ff W
Mantelstoffe im Charakter
wie handgewebt , in den neuenHerbstfarben, ca. 140 cm br ., Meter ■ u %r \ #
Mantel - und KostUm -
Stoffe in Kammgarn , mod . Mus- ftter, ca. IM cm breit . Meter 8.50

Herren - Stoffe
‘Ullstein

(preisende Scfjnitimußer

nur flule Strapazier - Quali.
>,tzztzN ( Ier 8 prSISWerttäten in großer Auswahl

Prompter Versand nach auswärts .Auf Wunsch Zusendung von Mustern .

T
iirDii iii Afi
11 mi PCJWI fm .mW « W §

DAS KAUFHAUS FÜR ALLE5

9 . - 27 . September 1933 |
Qpoöos Festzett Del der Ausstellungshalle Eingang Ettiingerstraße

Sonntag 4 u . i;. 8 Uhr

Große Fest-Konzerte
der Standarten - Kapelle

Eintritt frei .
ff . Moninger Bier, gepflegte Weine , warme und kalte Küche.

Spezialität : Bratwürste vom Rost . Ehret u . Gebhard .

Heute
17. saßt ., 20 uni'

* Eintcacn saai
Einziges Gastkonzert des BMOeö

vor der Abreise
nadi Amerika

Karten nur ab 11 Uhr bis zum
Beginn ohne Unterbrechung beim

Eingang zum Eintrachtsaal .
iKari-Freoricnstr . aö

Klavierunterricht
OLG4LDDIN

Lehrerin Landeskomservatorium
gtaaltl . anerkannt

Nenanmeldung mündlidh Samstag und
Sonntag 11 —12 Uhr oder schriftlich
erbeten . Kriegsstr . 170, Garteneingang .

Im Rahmen der
1. Bad . Grenzlandkundgebung:
Donnerstag , den 21 . Septbr . ,

abends 8 Uhr
GROSSERFESTHALLESAAL

Jugend - Konzerl
der

Singschule
Deutsche Kinder-, Volks- u . Mei¬
sterlieder mit allerlei Instrumenten .
Frauenchöre von Johannes Brahms.
Leitung : Gustav Etzkorn . Flügel :
Prof . 6g . Mantel. Orgel: Konzert¬
organist Wilh . Krauß . Instrumente :
Studierende der Bad . Hochschule

für Musik.
Eintrittspreis : Einheitlich 30 Pfg .
Programm 10 Pfg . Vorverkauf hei:
Führerverlag Waldstr . u . Kaiser¬
straße 133. Musikalienhandlungen
Müller und Tafel : Buchhandlung
Schultzenstein . Waldstr . 81 und an

der Abendkasse

Karlsruher
Dienstag , den 19 . Sept .»nachm .' y24 Uhr , im Saale der Handelskam¬
mer, Karlstraße 10
Versammlung m .Uortrag

der Fortbildungsschullehrerinnen Frl . Hedwig
Hauer und Frl . Frieda Unger Über :

Die in Boden ortsübliche Bezeichnung
der Fleischstücke mit praktischen
Vorführungen und Zubereitung vom
Inneren des Tieres mit Kostproben .

Kl .Teller u. Lttifel mitbring. 1 Gäste sind zugelassen

Große AuswahlKomelhoardetken
Ganz besonders preiswert
1 Posten angestaubte

ScmaldecHen

Arthur Baer
Kaiserstraße 193

Verkaufsräume nur eine Treppe hoch

Sonntag . b. 17. Scat ,
Anker Miete .
Festvorftellung

Die Meistersinger
non Wrnsterg

Bon Richard Wagner .
Dirigent : Nettstraeter ,
Spielleitung : Pruscha.

Mitwirkend « :
Habenkorn . Schulz.

I . Grötzinger , Steif«.
Brich. Kiefer .Löser. Denier .Zchoeriflin, Frz . Schu>-

fber, Strack , H . Linde-
mnmt , Me»er , Nagel ,NMirs , Rei n. Schäfer .

Anfang 17 Uhr .
Ende 22 Uhr.

Preis« E (0,90—-5.70) ,

Klavier -
stlmin«n

Sorgfältige
Bedienung durch
X. Maurer
Kalserstr
Ecke Hirschstraße

Telefon713

iurch
rer |
176 f

traße *
13JJ

Zwangsversteigerung .
Dienstag . 19. Sept .

1983, « achmitt. 2 UBt,werde ich in Karls¬
ruhe , im Pfanblokal ,

Herrenstrach« 45a ,
gegen bare Zahlung
im Vollftreckungswcg«
öffentlich perfteigern :

1 Herrenfahrrad , ern
Bukett . 4 Schreibtische,
3 Sofias , 2 Klavier «,
1 Posten Schuhe, ein«
Dchnellwaage, 1 Kal-
fenschrank. 1 Schretb -
tifchftnhl, ein Radio¬
apparat , 1 Standuhr ,
1 Ruhebett , 1 Schrank ,
1 Kommode. 1 Tisch ,
4 Sessel u . a. mebr.

sferner gelange « be¬
stimmt zur Versteige¬
rung : 1 Motorrad , 1
old . Damenuhr mit
kette . 1 Post. Zigarren .
Karlsruhe , 16. 9. 83.

Toni ,
tsoollzieher .

Bersteigerung.
Am Mittwoch, de«

26. Septbr . 1988, vor¬
mittags von 9 Uhr «,
«achmitt. von 14 Uhr
an . findet im Verftei -
gerungslokal d . Städi .
Leibbanfes , Schwaneii -
stratze 6 , 2. Stock, die
öffentliche Versteige¬
rung der verfallene »
Pfänder vom Monat
Jannar 1988 Nr . 1
bis mit Nr . 8829 geg .
Barzahlung statt.

Zur Versteigerung
« langen : Fahrräder ,
iähmaschiuen . Kosfcr,

Jchubwerk , Herren - u .
Damenkleider . Wasche ,
Stoffe , Bestecke . Feld¬
stecher, gold. und stl'b.
Uhren , Juwelen , Mu¬
sikinstrumente ufm

Fahrräder und Näh -
masch. lvinmen Mitt¬
woch, 14 Uhr mittags ,
zur Versteige rung .

Das Versteigerungs¬
lokal wird V. Stimive
vor Versteigern »gs -
begiim geöffnet . D^e
Kasse bleibt an dem
Versteigcrungstage u.
am Tage vorher nach¬
mittags geschlossen .

Karlsruhe , den
31 . Anglist 1933 .
Stadt . Psandleibkall «.

MofiorenUmüeizon
Revaratnre » vo «

Btöbel . Pianos . Roll¬
läden etc ., bill . Preis « .
Werkstättc Karlstr . 25,
II . Hof, Ganzmann .

Junges , kräftigesIHen
f . Ha» s-h . sof . gesucht .

Bachstraste 17.

Wegen Wegzug gut eingeführtes ,
ausbaufähiges Textilwarengeschäft
(Herrenarttkel , Stiumpfivaren , Kurz-
waren ) in verkehrsreicher Lage, per
sof . günstig r» acrkaufe « . Erfordcrl .
Barkapital 4 Mill . 3-Zimmerwoh -
nung vorhanden . Angebote unterNr. 8144 ins Tagblattbüro erbeten .

Rach nuswürts !
Einfache Hansdgme , etwa BO I ., zu ölt . ,
alleinsteb. bcff. Herrn gesncht . die mit Bescheid.
Gehalt zufried. Alter angebcn . Bild ö . Off .
beifügen . Kann in grobem Geschäft helfen,
dann Extravergütuna . Angebote unter
Nr . 2025 ins Tagblattbüro erbeten .

Lehrstelle
für Lehrling nicht unter 16 Jahren ,
mit guter Schulbildung . Schriftliche
Bewerbungen an

Wäscitehaus Schulz
Herrenstraße 24

H. Maurer
Kirichitr. Kalserstr. 176 straßenb '
Ecke Haltest.

Abendkurs
HaushaltnngSschnlc , Hcrrcnftr . 89.

Beginn Anfang Oktober . Tauer 10 Wochen
an wöchentlich 2 Abenden . Anmelduna und

Auskunft bei der Vorsteherin .
Badischer Franenvcrei » vom Roten Kreuz.

Kleider - und Mantelstoffe
Mooskrepp quadrille, reine Wolle, 95 cm breit, Meter 2 »25
Mammarerhlafl reine Wolle, 95 cm breit, modernenammersemag Kleiderfarben. . . Meier 2 . 75
Iff Ann mfalü reine Wolle, 95 cm breit, in den neuen «MCVHSICS Modefarben . Meter 3 . 50
Sportmantelsfoffe3 . 50
Velours Diagonal reine Wolle, 140 em btt .. Meter 4 . 95
MsnfAleBoUflÄ reine Wolle, 140 cm breit, für den - ■ «DOUCBta eleganten Mantel . . . Meter 7 .90 5,75

Seidenstoffe
Matt - Krepp moderne Kleiderfarben, 95 cm breit , Meter 2 k45
SlamAnaSI Wolle mit Kunstseide, 95 cm breit, großesnameuya Farbsortiment . Meter 2 .95 2 .05
AHAmana reversible, mit glänzenderAbseite, der Mode - _ r .Vliumams stoff , 95 cm breit . Meter 4 .50 3 «75
Fiamiso ! reversible, 95 cm brt., gute Herbstfarben, Meter 4 a50
Domsin niflUÄ schwarz, für das eieg. Gesellschafts - — Ar .KORltfin pisgue kleid > gg cm breit . Meter 5 . 25
Af %arte Nsuhsilfin in dedr. Seidenstoff . , f. Blus . u . Besätze ,“ BFIC wcunuHun auf Marocain, Mattkrepp, Flamlsoiusw.

Schriftliche und telefonische Bestellungen
werden prompt erledigt . Telefon 5320 .

hic c k , Qualität

ü n d besc heidenen P re i s be i

Niederlage von
<Dlütt)ner - 9baü) - <5d}iedmayer
öteinway - Qltbtl & ßecfjleiter

Kauf - Miefe - Teilzahlung
Stimmen — Reparaturen

Schone große 4 Zimmerwoßnuos
ist in unserem Baublock, Schwar »wald '>
Reichs- , Schnebler - und Kloscstraste,
jetzungShalber auf 1. Oktober z« vermiet«- -

3 zimmerwolnmng
vt . In der Tchwarzwalbstratze auf 1. OktobA
z« vermieten . Anfragen und B « stchtia>tm
durch W . -Bran » , Slofeftr . 42 . Telephon fflgL

Nenzettltche. geränmiae

1ZIMN-MMMM ...in Welnbreunerstr . >9. 2 . St . , links u . r.cmte.
Südlaac , unt . günstig . Beding , z» vermicte»-
Näbercs bet : Markstabler & Bartb -

Nenrenterstraste 4 — Televho « 649 li 97 ._

Zu vermieten

Wegen Versetzung
5 Zimmer -Wohnung

mit Zubehör sofort zu
vermieten . Näheres

Hirtchstraste 44 , I .

Rondellvlatz
Markarafenftratze »9 ,
ist di« schöne und ge¬
räumige , neu herge¬richtete Wohnung , eine
Treppe hoch, 5 Zim¬
mer (oder 7 Zimm -eri ,
reicht . Zubehör . Bad ,
sofort ober auf 1, Okt,

zu vermieten .
. üdfeite, grost., ban,n -
bestanbener , hell. Hof,
kein« bewohnten Hin-
tcrgebäude ,

Schön« , grotzc
8 ZInl .- Ncnbau -Woh».
m . Babe », u. Streifet .Veranda , i . 8. Stock,
Karlstr . 128 . auf 1. 10.
1933 zu verm . Näher .Brnckert daselbst, und
DIebm . Karlstr . 127.
3 bezm. 4 3imm .»

Wohnung
mit Balkon . Loggia .Baberamn , in sonnig.,
schön . Loge iDreifam .-
Haus ) im neuen Vier¬
tel von Rüppurr zu
vermieten .
Graf -Eberstelnstr . 12 .

Auf 1. Okt . ein« Woh-
nuna , 2 Zimmer und
Küche , zu vermieten .
Zn erfr . i . Tagblattb .Laden
in guter Lage, aus 1.Oktober zu vermiete «.
Angeb . unt . Nr . 2920
ins Tagblattbüro erb.

ürrdl . möbl . Zimo>«t
bei alleiusteü . DaM «
in gut . Haus« f . >usch-
Riäüchen zu verm -Ä-
Klauvrechtstr . 86. f -L
Grotz. . leer. Zim » Zan allernst . Peri .

sofort z-u vermieten .
Lessingitr. 70a , lL.

etWn- SBolhonjim-
m . Nuss , in Park . > v’
Ebelsheimftr . i . I

WegenGeikhäitsauilmhe
Büromöbel . Laä«!<regale , Packtische, .Dää
karren , etc . bllliv

47 . _Ji #
•eit

verkaufen .
Amaltenstr .
Grobe Waage . gub«i »
Gestell, SverZn« t «l
Tisch ob . z. Aufstelle, ,von Aau-arien ,
schied. B »» -r ,u
Strichstraste 102. lür

wohn- und
soeiseziMin.
jeglicher Art kau5*!’
Me in bek annt gute »

Ausführung
sehr billig bei

Karl Thome S Cu
Karlsruhe

KerrensiraBu 2»
gegenüber

^ ^
der

^
eidisbmî ^

MviMimmenL .
"""

Ludwig Schweisgut
Erbprinzenstraße 4. — Telephon 1711.

berficksicbti £t bei Ein¬
käufen die Ioierentco d .
. Karlsruher Tafblattes *

MMChln«nb*u
Elektrotechnik
Rugieuflbuu
Automobilbau
Keramik
Chemotechnik
Betriebetechnik

wM 'ASn

Na
N3H3S
H DIS

3SSQd
3ID3ldd3D,
1MM

1IH

Lebewohl gegen
Hühneraugen und
Hornhaut Blechdose
18 Pflaster ) 68 Pfg .
in Apotheken und
Drogerien .

Gardinen - Teppiche
Stores
Bettdecken
Dekorationsstoffe
Kettdrucks

Läufer
Cocos
Tischdecken
Diwandecken

Täglicher Neueingang .
Waldstraße33 Waldstraße3 ?
gegenüber dem Colosseum MMT W I WM ■ dKI gegenüber d . FührerverlaÄ

Bitte besiditigen Sie meine 4 Schaufenster!
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